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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
16./17.03.2019
Markus Rieß, Ziegelhüttenweg 9,
91438 Bad Windsheim ................................... Tel. 09841 3333
23./24.03.2019
Dr. Dorothea Stefan, Adi-Dassler-Straße 9,
91443 Scheinfeld ........................................ Tel. 09162 920770
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 16.03.2019 - 22.03.2019 hat die Stadt Apotheke in Och-
senfurt uneingeschränkt Notdienst.
Vom 23.03.2019 - 29.03.2019 hat die Stadtapotheke am 
Marktplatz in Uffenheim uneingeschränkt Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

WiR hABeN FüR Sie GeÖFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Montag  ..................................................  08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ..........................  08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................  13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  ......................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................  08:30 bis 17:00 Uhr
.........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................  08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................  13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................  09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
13. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist
Mittwoch, 20.03.2019, 10:00 Uhr.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Uffenheim   Uffenheim, den 04.03.2019
I/10-ge/uhl-026.01

Amtliche Bekanntmachung
Einladung zur
Bürgerversammlung für das Jahr 2019
am Freitag, den 12. April 2019, um 20.00 Uhr
in der Stadthalle (Luitpoldstraße)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
3. Informationen zur Nachbarschaftshilfe
4. Behandlung der schriftlich eingereichten Anregungen und 

Anfragen
5. Aussprache

Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt einschließlich der Stadtteile recht herzlich einge-
laden.

Anträge für diese Bürgerversammlung sind spätestens bis
Freitag, den 5. April 2019,

im Rathaus einzureichen.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Geänderte Öffnungszeiten der Kasse 
der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Aufgrund längerer Krankheitsausfälle und Jahresschlussarbei-
ten in der Finanzverwaltung müssen die Öffnungszeiten in der 
Kasse der Verwaltungsgemeinschaft verkürzt werden. Dienstag-
nachmittag und Mittwochvormittag sind ab sofort keine Sprech-
zeiten mehr. Die Kasse ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag  .......08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Dienstag  .............................................08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch .................................................................................  ---
Donnerstag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Freitag  .................................................08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten, diese Rege-
lung gilt voraussichtlich bis Ende März 2019.

Amtliche Bekanntmachung
Die Stadt Uffenheim, vermietet

ab 01. Juli 2019
eine Wohnung in der Ansbacher Str. 13, 1. OG, 97215 Uffen-
heim, mit einer Wohnfläche von 80,65 m². Die vorhandene 
Terrasse wird mit 3,35 m² zur Wohnfläche hinzugerechnet. 
Gesamtwohnfläche somit 84,00 m². Die Kaltmiete beträgt 406 
Euro (4,84 Euro/qm).

Die Nebenkosten werden mit 120 Euro angesetzt.
Es besteht die Möglichkeit die vorhandene Einbauküche vom 
Vormieter zu übernehmen.
Die Wohnung besteht aus folgenden Wohnräumen:
1 Arbeitsraum 7,56 m²
1 Schlafzimmer 12,26 m²
1 Kinderzimmer 13,98 m²
1 Bad mit Dusche und WC 5,39 m²
1 Flur 12,61 m²
1 Wohnzimmer 16,49 m²
1 Essen/Kochen 12,36 m²

Die Wohnung hat zudem eine Terrasse mit 12,05 m² zum Nor-
den hin. Zusätzlich ist ein Stellplatz im Innenhof vorhanden, der 
mit mtl. 15 Euro mitvermietet wird.
Ferner befindet sich auf dem Grundstück, im nördlichen 
Bereich, ein Garten/Grünfläche mit ca. 270 m² der durch den 
Mieter genutzt werden kann. Unabhängig von der Nutzung ist 
der Garten durch den Mieter zu pflegen (Rasenmähen usw.).
Die monatliche Gesamtmiete einschl. Stellplatz beträgt somit 
541,00 Euro.

Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung 
ausgestattet. Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkos-
ten erfolgt nach der Höhe des Verbrauchs.
Mietinteressenten werden gebeten, eine schriftliche Bewer-
bung bis spätestens

Donnerstag, 28. März 2019
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus) Zimmer 101 
einzureichen.

Uffenheim, den 08.03.2019

Lampe, 1.Bürgermeister

Flurgang Uffenheim im März und April 2019
Im Auftrag der Stadt Uffenheim wird in folgenden Gemar-
kungen bzw. Flurbereichen eine Grenzbegehung der Feldge-
schworenen durchgeführt:

Gemarkung Flurbereiche
Uffenheim 16.03.-30.03.2019

Weigenheimer Grund, Lerchenbühl
Brackenlohr 06.04.-23.04.2019

Nördlich vom Utzbach/Aspach
Custenlohr 08.04.-20.04.2019

rechts der Umgehungsstraße
Richtung Uffenheim

Kleinharbach 18.03.-30.03.2019
östlich der Straße nach Großharbach,
östlich des Harbachtals

Langensteinach 16.03.-30.03.2019
nördlich der Steinach

Rudolzhofen 01.04.-13.04.2019
von der Bahnlinie
bis Uttenhöfer Straße

Uttenhofen 16.03.-30.03.2019
Flurgang Ost:
Gollachweg bis Seenheimer Weg

Vorderpfeinach/
Hinterpfeinach

13.04.-04.05.2019
westlich der Straße Vorderpfeinach
- Hinterpfeinach

Wallmersbach 19.03.-06.04.2019
südlich der Straße
Wallmersbach-Welbhausen

Welbhausen 21.03.-13.04.2019
von Hoher Weg bis Staatsstraße 2419
(alte B 25) und Dämmersbrunn
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Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
3. Erläuterungen zur Bekanntgabe des Flurbereinigungspla-

nes und zum Anhörungstermin
4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besit-
zen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat die Zahl 
der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stell-
vertreter auf je 5 festgesetzt. Jeder stimmberechtigte Teilneh-
mer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellver-
treter insgesamt 10 Personen wählen. Sie werden auf die Dauer 
von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstü-
cke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (5 10 Nr. 
1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigen-
tümer sind nur stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden 
Miteigentümern eine schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehe-
partner gemeinschaftliches Eigentum haben, brauchen diese 
ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwesenden Ehepart-
ners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über 
die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlos-
sen werden. Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. 
Bevollmächtigte haben in der Versammlung eine schriftliche 
Vollmacht vorzulegen. bei der die Unterschrift des Vollmachtge-
bers öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtliche 
Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten 
ist jedoch, dass nach 5 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder 
Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst 
in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher 
zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als 
Teilnehmer stimmberechtigt ist. Die zu wählenden Mitglieder des 
Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den im Wahlter-
min anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. 
Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.
Ansbach, 06.03.2019
i.V. Stephan Seis
T. Amtmann

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:

Verwaltungsgemeinschaft
Marktplatz 16
97215 Uffenheim

Ausgang Zeitraum
01.02.2019
bis 06.03.2019

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  ......................................................08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do  ......................................... 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat  ..............................14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kategorie Anzahl
Fahrrad 2
Kleidung 1
Schlüssel 3
Sonstiger Schmuck 1

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorste-
hende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht.

Es werden alle Grenzzeichen an Ackergrundstücken in den 
angegebenen Bereichen überprüft.

Ich weise darauf hin, dass alle Grundstückseigentümer - und 
soweit dies im Pachtvertrag vereinbart wurde, die Nutzungs-
berechtigten - gemäß Artikel 9 des Abmarkungsgesetzes ver-
pflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren Grundstücken zu 
erhalten und erkennbar zu halten, denn es heißt dort:

„Artikel 9
Schutz der Grenzzeichen

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstü-
cken haben dafür zu sorgen, dass die nach den Vorschrif-
ten dieses Gesetzes [des Abmar-kungsgesetzes] oder nach 
früheren Vorschriften angebrachten Grenzzeichen erhalten 
und erkennbar bleiben. Der Verlust oder die Beschädigung 
von Grenzzeichen sind der Gemeinde oder dem Obmann 
der Feldgeschworenen anzuzeigen.“

Auf dieser Grundlage wende ich mich an die betreffenden 
Grundstückseigentümer bzw. Pächter/Nutzungsberechtigten 
der Grundstücke in den oben angegebenen Bereichen mit der 
Bitte, die Grenzzeichen vor Beginn des Flurgangs aufzudecken.

Falls ein Mangel an Grenzzeichen (durch Entfernung, Verände-
rung oder Beschädigung) oder Erkennungsmangel der Grenz-
zeichen vorliegt, werden die Grenzzeichen von den Feldge-
schworenen dokumentiert und dem Eigentümer mitgeteilt.
Meist kann die Beseitigung des Mangels durch Beauftragung 
der Feldgeschworenen für den Grundstückseigentümer/Nut-
zungsberechtigten deutlich kostengünstiger behoben werden 
als durch eine Neuvermessung über das Vermessungsamt. 
Dafür ist ein Auftrag an den Feldgeschworenen-obmann oder 
die Gemeinde erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass die Stadt Uffenheim und der Land-
kreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim, soweit diese Grund-
stücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den Antrag 
gestellt haben, Mängel an städtischen bzw. landkreiseigenen 
Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten für die Behebung 
von Grenzzeichenmängeln der Veranlasser (Verursacher) zu 
tragen hat.

Uffenheim, 19.02.2019 / 28.02.2019

Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe, Erster Bürgermeister

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Walkershofen II
Gemeinde Simmershofen, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (ä 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - 
FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - 
AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Walkershofen H 
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erb-
bauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung 
geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Mittelfranken statt am:

Montag, 08.04.2019, um 19:00 Uhr,
Ort: Wirtshaus im Ried, Walkershofen 40,

97215 Simmershofen
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Stadtjugendrat stellt sich vor

Besuch in der Stadtratssitzung

Louis Buhl, Florian Düll, Franziska Düll, Giulia Murea, Josefine 
Reichenwallner, Falko Seitz, Tomasc Wysocki heißen die neuen 
Mitglieder des Stadtjugendrats. In der vergangenen Sitzung des 
Stadtrats stellten sie sich dem Stadtrat vor. 13 Kandidatinnen 
und Kandidaten hatte es gegeben. Gewählt werden konnten 
aber nur sieben. Doch laut Mathias Nestmeier, der sich um die 
Wahl gekümmert hatte, wollen auch die anderen weiter mitarbei-
ten. Am Tag der Stadtratssitzung konnte aber nur Fidan Mura-
dova, die anderen waren entschuldigt. Bürgermeister Wolfgang 
Lampe freute sich über das Engagement der Jugendlichen. Sie 
werden ihr Domizil im alten Zollhäuschen haben.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Amtliche Bekanntmachung
Stadt Uffenheim   Uffenheim, den 22.02.2019
I/11-ge/be-028.01

Vollzug der Gemeindeordnung (GO);
- Neuerlass der Satzung für den Regiebetrieb „Stadtwerke 
Uffenheim“

Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat am 24.01.2019 den Neu-
erlass der o.g. Satzung beschlossen.

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die o.g. Satzung kann während der allgemeinen Dienststun-
den bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus Zi.-Nr. 
205/206) eingesehen werden.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Satzung für den 
Regiebetrieb Stadtwerke Uffenheim
Aufgrund von Artikel 23, Art. 88 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998, 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24.07.2012 (GVBI. S. 
366) erlässt die Stadt Uffenheim folgende Satzung:

§ 1 Regiebetrieb

(1) Die Stadtwerke Uffenheim der Stadt Uffenheim werden als 
finanzwirtschaftlich gesondertes Unternehmen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit im Sinne von Art. 88 Abs. 6 GO (Opti-
mierter Regiebetrieb) der Stadt Uffenheim geführt.

(2) Der Optimierte Regiebetrieb führt den Namen Stadtwerke 
Uffenheim; nachfolgend Regiebetrieb genannt.

(3) Das Stammkapital des Regiebetriebs beträgt 991.900,00 €.
(4) Das Wirtschaftsjahr des Regiebetriebs ist das Kalenderjahr.

§ 2 Gegenstand des Unternehmens
(1) Aufgabe des Regiebetriebs ist die Versorgung des Stadt-

gebietes mit Strom, Wasser und Wärme; sowie der Breit-
bandausbau.

Siebenerkollegium Welbhausen komplett

Wilhelm Karl Haag vereidigt

Zu Beginn der Stadtratssitzung vereidigte Bürgermeister Wolf-
gang Lampe (links) im Beisein des stellvertretenden Siebe-
nerobmanns von Welbhausen, Erich Schirmer (rechts), den 
neuen Siebener Wilhelm Karl Haag. Lampe überreichte ihm 
neben der Ernennungsurkunde auch die Krawatte der Feldge-
schworenen und ein Buch über das Siebenerwesen.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Amtliche Bekanntmachung Stadt Uffenheim

Aufruf
In diesem Jahr findet das traditionelle Walpurgifest vom 30. 
April bis 5. Mai statt.
Dazu gehört natürlich auch der Festzug der Maienkönigin am

Mittwoch, dem 1. Mai
Alle Vereine und Vereinigungen, die an diesem Umzug teilneh-
men wollen, werden gebeten, sich im Rathaus Zi.-Nr. 201/Fr. 
Riedel, bis spätestens
Freitag, 05. April 2019
schriftlich mit Teilnahmeerklärung anzumelden. Die erforderli-
che Teilnahmeerklärung finden Sie unter folgendem Link:
https://www.uffenheim.de/fileadmin/Stadt_Uffenheim/Erleben/Ver-
anstaltungen/Feste_und_Maerkte/Teilnahme_Erklaerung_2019.pdf
auf der Homepage der Stadt Uffenheim.

Eine Bereicherung des Festzuges durch Fußgruppe oder phan-
tasievoll geschmücktem Festwagen wird von der Stadt hono-
riert. Schon jetzt vielen Dank für Ihre rege Teilnahme. Es gelten 
für die Teilnahme folgende Anerkennungshonorare:

Anerkennungshonorar:
Fußgruppe: 50,-- €
Fußgruppe klein (bis 5 Personen): 15,-- €
Fahrzeug, z.B. Oldtimer : 15,-- € je Fahrzeug
Geschmückter Wagen/Kutsche: 50,-- €
Geschmückter Wagen/Kutsche
mit Fußgruppe:

75,-- €

Pferdegruppe: 15,-- € je Pferd

• Schlepper dürfen eine maximale Größe von 70 PS nicht 
überschreiten

• Pro Verein werden nur 1 geschmückter Wagen/Schlepper 
mit Anhänger und 2 Fußgruppen zugelassen

• Musikdarbietungen mit Lautsprecheranlagen im Festzug 
sind verboten

• Darbietungen und Unterbrechung des Festzugs sind nicht 
gestattet

Stadt Uffenheim, den 05.02.2019

Wolfgang Lampe, 1. Bürgermeister
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Interessenten melden sich bitte bis spätestens 13. März 
2019 bei info@uffenheim.de oder telefonisch im Rathaus 
unter 0 98 42 / 207-21
Auskunft zur Tätigkeit im Seniorenbeirat erteilt Ihnen auch
der Seniorenbeauftragte Herr Günter Beinlich:
guenterbeinlich@gmail.com
oder telefonisch unter 0 98 42 / 93 61 66

Informationsveranstaltung 
Nachbarschaftshilfe Uffenheim

Foto: Stadt Uffenheim

19.03.2019, 19:30 Uhr
Gasthaus „Zur Goldenen Krone“ in Welbhausen (Uffenheim)
Legen wir los!

Eine organisierte Nachbarschaftshilfe kann helfen, Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität zu erhalten. Es werden 
ehrenamtlich Aufgaben übernommen, die auch ein guter 
Nachbar tun würde.

Daher befindet sich eine Nachbarschaftshilfe unter Trä-
gerschaft der Stadt Uffenheim in Aufbau. Zu der Informa-
tionsveranstaltung sind alle Interessierten herzlich einge-
laden! Die Referentin Karin Larsen-Lion ist Rechtsanwältin 
und leitet seit über zehn Jahren die ehrenamtliche Nach-
barschaftshilfe in Pyrbaum. Anhand von Beispielen aus der 
Praxis zeigt sie auf, wie man sich die Arbeit einer Nachbar-
schaftshilfe vorstellen kann. Sie benötigen eine Fahrtmög-
lichkeit? Anmeldung unter 09842 207-25 bis 17.03.2019.

§ 3 Zuständigkeit
(1) Zuständige Organe für den Regiebetrieb sind die Organe 

der Stadt Uffenheim.
(2) Die Zuständigkeiten richten sich nach der Geschäftsord-

nung der Stadt Uffenheim.
(3) Eine Werkleitung und ein Werkausschuss werden nicht 

bestellt.
(4) Der Stadtrat kann für den Regiebetrieb einen Werkleiter 

berufen. Die Führung der laufenden Geschäfte überträgt 
der 1. Bürgermeister im Rahmen seiner Befugnisse nach 
Art. 39 Abs. 2 und Art. 46 Abs. 1 GO per Dienstanweisung.

§ 4 Wirtschaftsführung und Rechnungswesen

(1) Der Regiebetrieb ist nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten 
zu führen.

(2) Es gelten die nachfolgenden Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung:

a) § 13 „Wirtschaftsplan“,
b) § 14 „Erfolgsplan“,
c) § 15 „Vermögensplan“,
d) § 17 „Finanzplanung“,
e) § 18 „Buchführung- und Kostenrechnung“,
f) § 20 „Jahresabschluss“,
g) § 21 „Bilanz“,
h) § 22 „Gewinn- und Verlustrechnung, Erfolgsübersicht“
i) § 23 „Anhang, Anlagennachweis“

§ 5 Abschlussprüfung
(1) Die Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung über die 

Abschlussprüfung und den Lagebericht werden von der 
Anwendung ausdrücklich ausgeschlossen.

(2) Der Regiebetrieb unterliegt der örtlichen und überörtlichen 
Rechnungsprüfung.

§ 6 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft 
und ersetzt die Satzung vom 11.09.1997.

Uffenheim, den 24.01.2019

Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe, 1. Bürgermeister

Seniorenbeirat Uffenheim
Der Seniorenbeirat ist die Interessensvertre-
tung für ältere Menschen in Uffenheim.
Zur Verstärkung des Seniorenbeirates suchen 
wir engagierte und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger.

Sie haben die Möglichkeit, Ihre beruflichen und lebensprak-
tischen Fähigkeiten bei uns einzusetzen, neue Kontakte zu 
knüpfen und am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen.
Unabhängig und neutral wirkt der Seniorenbeirat in Angelegen-
heiten älterer Mitbürgerinnen und Mitbürger beratend mit.
Bei der Arbeit der Stadtverwaltung, des Stadtrates und Ihrer 
Ausschüsse vertritt er die Belange dieser Bevölkerungsgruppe.

Aufgaben des Seniorenbeirates
- Mitgestaltung des demografischen Wandels in unserer Stadt
- Förderung der Wahrnehmung von Interessen älterer Mitbür-

gerinnen und Mitbürger
- Anträge, Anregungen, Empfehlungen an den Stadtrat

Der Seniorenbeirat wird zum 1. Mai 2019
auf die Dauer von 3 Jahren vom Stadtrat neu berufen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit und laden 
Sie herzlich zur Mitarbeit ein.

Impressum 

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gül-
tige Anzeigenpreisliste. Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum 
Preis von € 0,40 zzgl. Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 
30, abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen 
nicht möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme 
mit der Gemeinde des jeweiligen Fundortes.

Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.

Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Prato-
vecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region statt.

Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

Gefährlicher Tag für Krawatten

Zwei „Opfer“ in der Stadtratssitzung
Früher kamen noch verkleidete 
Hexen in die Uffenheimer 
Stadtratssitzung, wenn dieser 
am Altweiberfasching tagte. 
Diesmal schienen die Krawat-
tenträger ohne Verlust des 
Utensils davonzukommen. 
Doch die Freude von Bürger-
meister Wolfgang Lampe und 
Stadtrat Stefan Streng währte 
nicht lange. Denn Stadtratskol-
legin Susanne Holzmann orga-
nisierte sich nach der öffentli-
chen Sitzung eine Schere und, 
schnipp schnapp, waren die 
Krawatten ab.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Gesundheitstag stößt auf sehr großes Interesse

Konservative Therapie und Ernährung bei Arthrose
Rund ums Thema Arthrose drehte alles beim ersten Uffenhei-
mer Orthopädischen Gesundheitstag der Kliniken des Land-
kreises. Schon zur Eröffnung waren über 200 interessierte Men-
schen in die Stadthalle gekommen.
Der Chefarzt der Klinik Bad Windsheim, Dr. Mathias Bender, 
freute sich zusammen mit Bürgermeister Wolfgang Lampe 
und stellvertretender Landrätin Gisela Keller über den großen 
Zuspruch. Mit dabei waren auch die Seniorenbeauftragten: 
Günter Beinlich aus Uffenheim und Erika Reichert aus Bad 
Windsheim. Denn laut Auskunft von Josefine Mühlroth von der 
Klinik Bad Windsheim möchte man beide Regionen besser mit-
einander vernetzen. Gisela Keller begrüßte es, dass die Kreis-
kliniken mit dem Gesundheitstag Patienten gute Informationen 
liefern.

Jetzt teilnehmen und mitbestimmen!
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Uffenheim

Arbeitskreis 
Mitfahrerbänke 

in Uffenheim  
und Umgebung

FR AGEBOGEN
Bedarfsanlyse

Einkaufen, 
Sport, Kaffee trinken, 

Kirche, Arbeit, 
Arztbesuch, …

Arbeitskreis Mitfahrerbänke 
in Uffenheim und Umgebung

Kontakt

Stadtverwaltung  
Uffenheim            Tel.: 09842/207-0
Marktplatz 16           Fax: 09842/207-32
97215 Uffenheim           E-Mailadresse: info@uffenheim.de

Ansprechpartner

Arbeitskreis             E-Mailadresse:  
Mitfahrerbänke            mitfahrerbank@uffenheim.de 
Heiko Maar, Stadtrat

Was sind Mitfahrerbänke?

Die Mitfahrerbank ist ein Treffpunkt für spontane 
Fahrgemeinschaften. Im Unterschied zum Trampen 
setzt das Konzept auf das enge soziale Geflecht des 
ländlichen Raums. Wer nicht mit einem Fremden 
fahren möchte, der wartet einfach, bis ein bekanntes 
Gesicht anhält.

Wir bitten Sie um eine Rückmeldung zum Pro-
jekt, welches in der gesamten VG Uffenheim 
umgesetzt werden könnte!

Wer ist grundsätzlich offen dafür, diese Bänke zu 
nutzen (als Fahrer bzw. Mitfahrer)?

Ihre Rückmeldung ist sehr wichtig. Nur wenn das 
Interesse für diese Bänke vorhanden ist, wird das 
Projekt auch umgesetzt.

Zur Information: Rechtlich ist alles geklärt und die 
Umsetzung bei Bedarf auf jeden Fall problemlos!

Bitte geben Sie Ihre Rückmeldung per Mail (form-
los) oder auf dem Fragebogen auf der rechten Seite 
angekreuzt in der Stadt oder beim Ortssprecher ab.

Rückmeldung bitte bis spätestens 31. März 2019.

Rückmeldung an:

E-Mailadresse:     mitfahrerbank@uffenheim.de

oder

den jeweiligen Ortssprecher 

oder

Rathaus Uffenheim

Ihre E-Mail genügt formlos.

Fragebogen Mitfahrerbänke

Ich bin bereit das Angebot der Mitfahrerbänke  
zu nutzen:

Als Mitfahrer:    

 ja          vielleicht  nein

Als möglicher Mitnehmer: 

 ja          vielleicht  nein

Ich komme aus folgendem Ort: 

___________________________________________ 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

1

2

3


Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.
Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.

Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären. Für den Fall, dass ein Überbringen 
des Fundtieres in ein Tierheim erforderlich ist, kann dies nur 
mit Zustimmung der Gemeinde des Fundortes bzw. des Ord-
nungsamtes der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.

P3 P2



8 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 6/19

Stadt auf der Freizeitmesse

Werbung für die Rittertage

Fotos: Gerhard Krämer

Die Stadt Uffenheim war wieder einen Tag auf der Freizeit-
messe in Nürnberg vertreten. Am Stand informierten Nadine 
Höhne, Sandra Uhl und Maienkönigin Nadine Schmidt. Natür-
lich waren die Rittertage vom 24. bis 26. Mai in Uffenheim ein 
Thema. Darauf machten schon Helm und Rüstung am Stand 
aufmerksam. Für die Besucher des Standes gab es leckere 
„Uffenheimer Pflastersteine“ vom Café Ritter. Diese zeigten 
nicht nur Interesse für das Ritterturnier, sondern auch am Ver-
anstaltungskalender. Nachfragen gab es auch zu den Rad- 
und Wanderwegen, Weinfesten und den Campingplatz.
gk/Fotos: Stadt Uffenheim

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor

Die Entführung der Wanderapothekerin/Iny Lorentz
Der dritte Teil der historischen Erfolgsroman-Serie “Die Wan-
derapothekerin” aus dem 18. Jahrhundert um eine junge 
mutige Heldin in einer aufregenden Zeit. Thüringen, 1723: In 
Schwarzburg-Friedrichsthal erwartet jeder das baldige Able-
ben des kindlichen Reichsgrafen Friedrich. Aus purer Verzweif-
lung lässt seine Großmutter die Wanderapothekerin Klara ent-
führen und verlangt von ihr, den Jungen gesund zu pflegen. 
Da Klara und ihre Familie mit Strafe und Vertreibung bedroht 
werden, wenn sie sich weigert oder keinen Erfolg hat,nimmt sie 
sich des Neunjährigen an.

Viele interessierte Bürger kamen zum ersten Uffenheimer Orthopä-
dischen Gesundheitstag.

Vielen Informationsstände beim ersten Gesundheitstag in Uffenheim 
bieten Antworten auf viele Fragen. Tag2_

Frauke Wagner (rechts) und Chefarzt Dr. Mathias Bender (vierter 
von rechts) und Renate Ixmeier (links) informieren auch die Bad 
Windsheimer Seniorenbeauftragte Erika Reichert und den Uffen-
heimer Bürgermeister Wolfgang Lampe.

Zudem erinnerte sie an das Versorgungsversprechen des 
Landkreises und das Bekenntnis zu den Kliniken im Landkreis, 
nämlich in Bad Windsheim und Neustadt. Für den Raum Uffen-
heim sei Bad Windsheim sehr gut erreichbar.
Arthrose sei weltweit eine der häufigsten Gelenkerkrankungen. 
Sie sei nicht heilbar. Durch gesunde Ernährung und Physiothe-
rapie ließen sich Beschwerden aber lindern, führte Wolfgang 
Lampe allgemein in das Thema ein, für das dann Fachleute aus 
den verschiedensten Bereichen zur Verfügung standen. Dr. 
Mathias Bender, der zum Abschluss des Tages eine Operation 
am Kniegelenk am Kunstknochen demonstrierte, erläuterte den 
Besuchern verständlich, wie es zu Arthrose komme und was es 
für konservative Behandlungsmethoden zur Verfügung stehen.
Petra Rimbach zeigte Interessenten verschiedene Bewe-
gungsübungen bei Arthrose. Weitere Kurzreferate hielten die 
Leitende Oberärztin Anästhesie Frauke Wagner, der Rheu-
matologe Wolfgang Reichel und die Ernährungsfachfrau und 
Kreisbäuerin Renate Ixmeier. Informationen gab es zum „Rapid 
Recovery Programm“ der Klinik, denn in Bad Windsheim setzt 
man auf schnelle Genesung. Ziel dabei ist, am Operationstag 
in die Klinik zu kommen und am Abend bereits mit Vollbela-
stung des neuen Hüft - oder Kniegelenks gehen.
Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Young Generation

Mit dem Kreisjugendring 
auf Sprachreise nach England

Friends and Fun – Betreute Schülersprachreise 
in den Sommerferien

Englisch lernen unter Palmen – geht 
auch in England. Sonniges, mildes Wetter 
und die Sandstrände Torbays lassen 
richtiges Urlaubsfeeling aufkommen. In 
kleinen Lerngruppen mit maximal 15 Teil-
nehmern stehen Kommunikation und 
praktische Anwendung der Sprache im 
Vordergrund. Die Jugendlichen wohnen 
in privaten Unterkünften bei freundlichen 
Gastfamilien und nutzen so die Chance, 
ein neues Land mit Sprache und Kultur 

neu zu erleben. Auf dem Ausflugsprogramm stehen unter ande-
rem ein Ganztagesausflug nach Cardiff, der Besuch des Dart-
moor National Parks, eine Bootstour und Küstenwanderung und 
noch einige weitere Aktionen und Ausflüge. Dabei besteht die 
Gelegenheit, neu Erlerntes und Erlebtes in Englische Worte zu 
fassen. Begleitet werden die Jugendlichen von eigenen Betreu-
ern des Kreisjugendrings. Sie sind stets dabei – von Beginn bis 
zum Ende der Reise. Vor Ort stehen sie für alle Fragen bereit, 
sind Ansprechpartner und betreuen das Freizeitprogramm. Ob 
beim organisierten Beach-Sport, Sightseeing oder einem Abend 
am Strand: Langeweile bleibt ein echtes Fremdwort. Die 
Sprachreise des Kreisjugendrings Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, veranstaltet durch LAL Sprachreisen, findet vom 
10. bis 26. August 2019 statt und ist geeignet für Jugendliche 
im Alter von 14 bis 17 Jahren. Busanreise ab/bis Neustadt 
a.d.Aisch. Weitere Informationen erhalten Sie beim Kreisjugend-
ring unter 09161 92-2584 oder info@kjr-nea.de.
Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

Blutrausch/Chris Carter
Ein Killer mit Künstlerseele. Das Los Angeles Police Depart-
ment ist aufgeschreckt. Ein neuer Fall für Robert Hunter und 
seinen Partner Garcia. Die härtesten Profiler der Welt! „Seit 37 
Jahren bei der Truppe, und das Einzige, was ich vergessen 
möchte, ist das, was in diesem Zimmer ist.“ Ein Polizist vom 
LAPD warnt die Sonderermittler Robert Hunter und Carlos Gar-
cia vor dem schockierenden Anblick. Die beiden Detectives 
sind auf Morde spezialisiert, bei denen der Täter mit extremer 
Brutalität vorgegangen ist. Im Morddezernat intern als ultra vio-
lent, kurz „UV“ eingestuft. Hunter und Garcia, ausgebildete Kri-
minologen und Psychologen, sind die UV-Einheit, und der neue 
Fall sprengt selbst für sie alle Grenzen des Verbrechens. Sie 
jagen einen Serienkiller, der die Welt einlädt, seine Galerie der 
Toten zu besichtigen.

Unter Wasser kann man nicht weinen/Hanni Münzer
Fortsetzung von „Solange es Schmetterlinge gibt“. Sie ken-
nen sich seit gemeinsamen Kindertagen: Jason, Stephen und 
dessen kleine Schwester Emily. Diese unbeschwerten Tage 
sind lange vorbei, als Jason zur Hochzeit seines Freundes Ste-
phen nach Los Angeles fliegt. Doch Stephen erscheint nicht 
am Flughafen; der Meeresbiologe ist wie vom Erdboden ver-
schluckt. An welcher bahnbrechenden Erfindung hatte Stephen 
gearbeitet? Wie weit sind seine Gegner bereit zu gehen? Bald 
muss sich Jason nicht nur um Stephens Schicksal sorgen, son-
dern auch um die junge und impulsive Emily.

Bäche um und in Uffenheim/Ernst Gebert
Ihre Namen und Laufveränderungen von ca 1100 bis heute 
sowie die Entwicklung der Stadt in dieser Zeit.

Neuanschaffungen für unsere jungen Leser:
Evolution (Bd. 1-3)/Thomas Thiemeyer
Bodyguard (Bd. 1-6)/Chris Bradford
Attracted/Anna Todd

Neue DVD:
Das Haus der geheimnisvollen Uhren; Mile 22; Alpha; Kindes-
wohl; Liliane Susewind;
Sauerkrautkoma; Die unglaublichen 2; A Star Is Born; Petterson 
und Findus - Findus zieht um; Johnny Englisch-Man lebt nur 
einmal; Grüner wird`s nicht

ReGeLMäßiGe VeRANStALtUNGeN FüR JUGeNdLiChe
Mitarbeitercafé der Evang. Dekanatsjugend Uffenheim
S-BAR, Marktplatz 8,
jeden Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim
Teestube, Haus der Kirche, Adelhofer Straße 14,
samstags 19:00 Uhr
Terminänderungen sind möglich.
Infos: Jan Barthel, Tel. 09842 952759
CJB Uffenheim (Christlicher Jugendbund in Bayern)
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr,
14- bis 26-Jährige, CJB-Raum, Bahnhofstraße 25, Uffenheim
Infos: cjbuffenheim@gmx.de oder www.cjb.de/uffenheim

DPSG-Pfadfinderstamm Uffenheim
Wölflinge (fünf bis zehn Jahre)
Donnerstag  ....................................... 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Jungpfadfinder (elf bis 13 Jahre)
Montag  ............................................. 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Pfadfinder (14 bis 16 Jahre)
Mittwoch  ........................................... 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Rover (16 bis 20 Jahre),
samstags  .................................................  nach Vereinbarung
Die Gruppenstunden finden jeweils im katholischen Pfarrzen-
trum in der Karl-Arnold-Straße statt, selbstverständlich sind 
nicht nur katholische Kinder willkommen.
Weiter Informationen gibt es bei der Stammesvorsitzenden 
unter Telefon 0176 22743687.
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Ehejubilare
28.03. zum 50. Hochzeitstag
Herrn Brey, Johann und Frau Brey, Margarete
Konrad-Adenauer-Straße 16

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Stadt Uffenheim Sterbefälle

Neumeister Magdalena
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 14.02.2019 84 Jahre
Veeh Sieglinde
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 16.02.2019 80 Jahre
Zakel Elsbeth
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 25.02.2019 93 Jahre
Hilf Pauline
Sonnenweg 3, 97215 Uffenheim
verstorben am 26.02.2019 76 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Feuerwehren im Einsatz

Weide stürzt auf Dach

Der Sturm hinterließ auch in Uffenheim seine Spuren. Im Orts-
teil Brackenlohr stürzte am Rosemmontag eine Weide auf das 
Dach des ehemaligen Gefrierhäuschens der Gemeinde. Die 
Freiwilligen Feuerwehren aus Brackenlohr und Uffenheim rück-
ten aus. In dem kleinen Gebäude, der der Stadt Uffenheim 
gehört, befindet sich noch ein Kühlraum. Des Weiteren werden 
dort Garnituren und weitere Utensilien gelagert.
gk/Foto: Gerhard Krämer

Wir gratulieren

Wir gratulieren
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

16.03. zum 95. Geburtstag
Käthe Buhl, Georgiistr. 12
16.03. zum 88. Geburtstag
Richard Haag, OT Welbhausen, Liebfrauengasse 64 A
16.03. zum 76. Geburtstag
Luise Endreß, Frh.-von-Feilitzsch-Str. 3
18.03. zum 70. Geburtstag
Heidemarie Ruppert, Gartenstr. 5
19.03. zum 94. Geburtstag
Johann Schöller, Langensteinach 50
20.03. zum 89. Geburtstag
Martha Löffler, OT Uttenhofen, Uttenhofen 2
20.03. zum 86. Geburtstag
Hermann Finkenberger, Geckenheimer Straße 13
21.03. zum 88. Geburtstag
Wassili Weber, Würzburger Str. 48
21.03. zum 76. Geburtstag
Zaharie Feier, Willy-Brandt-Straße 6 B
22.03. zum 82. Geburtstag
Martha Scheuerlein, Schillerstr. 12
22.03. zum 80. Geburtstag
Frieda Haag, Sonnenweg 4
22.03. zum 75. Geburtstag
Werner Brandt, Sonnenweg 4
23.03. zum 90. Geburtstag
Ida Schäfer, Bahnhofstr. 27
24.03. zum 83. Geburtstag
Betty Kreß, Sonnenweg 3
25.03. zum 90. Geburtstag
Susanna Usbek, Mühlstr. 44
25.03. zum 87. Geburtstag
Amalia Seibel, Würzburger Str. 8
25.03. zum 78. Geburtstag
Friedhelm Kalski, OT Welbhausen, Liebfrauengasse 64 B
26.03. zum 91. Geburtstag
Lina Dehner, Rudolzhofen 25
26.03. zum 91. Geburtstag
Ingeborg Gerlinger, Schillerstr. 33
26.03. zum 84. Geburtstag
Ernst Weinmann OT Custenlohr, Vorderpfeinach 5
26.03. zum 77. Geburtstag
Marianne Kött, Würzburger Str. 21
26.03. zum 70. Geburtstag
Ilse Currlin OT Welbhausen, Hauptstr. 30 A
26.03. zum 70. Geburtstag
Regina Girscher, Mühlstr. 30
27.03. zum 90. Geburtstag
Liselotte Liske, Ringstr. 25
27.03. zum 80. Geburtstag
Lilli Hoffmann, Amtsgartenweg 17
28.03. zum 82. Geburtstag
Erwin Hillenbrand, Brackenlohr 15
29.03. zum 91. Geburtstag
Luise Schmidt, Spitalplatz 2
29.03. zum 70. Geburtstag
Gerhard Braun, Sonnenweg 4
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Volles Haus gab es wieder beim Uffenheimer Feuerwehrfa-
sching. Zu Gast waren die Showtanz- Gruppe des TSV Gnod-
stadt, die Garde des SV Bieberehren, die No Names des Tanz-
sportclubs Uffenheim, das Tanzmariechen Juliana Schäfer von 
den Seinsheimer Galgenvögeln und das Männerballett Welb-
hausen . Höhepunkt des von „Opa Schmied“ (Markus Düll ) 
moderierten Abends war natürlich der Auftritt des Männerbal-
letts der Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim.
Andreas Barth, Jonas Belian, Dietmar Braun, Markus Currlin, 
Lukas Dreßlein, Jochen Hirsch, Denis Kamleiter, Dominik Kern, 
Alexander Lorenz, Franz Luckert, Aleksejs Sestakovs, Walde-
mar Weber und Karl Weid brachten UffCatraz - in Anlehnung 
an Alcatraz - ins Feuerwehrzentrum.
Trainiert wurde die Gruppe von Daniela Barth und Daniela Gräf. 
Während der Pausen im Programm und danach durfte getanzt 
werden. Die richtige Musik dazu legte DJ Brandy auf.
gk/Fotos: Privat

Freiwillige Feuerwehr Uffenheim

Viele Lehrgänge, Fort- und Weiterbildungen
Das neue Löschfahrzeug ist Anfang November von der Stadt 
Uffenheim bei der Firma Lentner in Auftrag gegeben worden. 
Das berichtete Kommandant Dietmar Braun bei der Jahres-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim. Das erste 
Ausbaugespräch findet Mitte März statt. Die Lieferzeit beträgt 
60 Wochen. Das heißt, die Wehr wird zwischen Weihnachten 
2019 und Ostern 2020 das neue LF20 bekommen.
Im vergangenen Jahr wurden von den Kameradinnen und 
Kameraden folgende Lehrgänge und Weiterbildungen mit 
Erfolg besucht: Zwei Löschgruppen legten in verschiedenen 
Stufen- von Bronze bis gold-rot die Leistungsprüfung ab. Teil-
genommen haben: Anja Achmann, Lukas Dreßlein, Christian 
Gerlinger, Tobias Hassold, Nadine Franke, Murad Masaum, 
Konstantin Oesterer, Tim Rengier, Aleksejs Sestakovs, Ralf 
Strebel, Gabor Szilady und Waldemar Weber. Als Maschinisten 
fungierten Philip Dreßlein und Rainer Endreß . Die Gruppenfüh-
rer waren Steffi Dreßlein und Franz Luckert.
Ihre modulare Truppausbildung machten in Uffenheim: Anja 
Achmann, Nadine Franke, Sven Köhler, Konstantin Oesterer, 
Alina Potera, Gabor Szilady und Waldemar Weber.
An einem Fahrsicherheitstraining auf dem ADAC-Gelände in 
Schlüsselfeld nahmen Rainer Endreß und Daniel Stahl teil. 
Einen zweitägigen Motorsägenlehrgang legten ab: Anja Ach-
mann, Nadine Franke, Tobias Geißlinger, Christian Gerlinger, 
Dennis Kamleiter, Sven Köhler, Tim Rengier, Christian Schwarz, 
Aleksejs Sestakovs, Ralf Strebel, Gabor Szilady und Volker 
Trapp.
Beim mehrtägigen Atemschutzlehrgang im Atemschutz-Aus-
bildungszentrum in Bad Windsheim nahmen Anja Achmann, 
Alina Potera und Aleksejs Sestakovs teil. Einen mehrtägigen 
Lehrgang zum Maschinisten für Löschfahrzeuge in Scheinfeld 
absolvierte Rainer Endreß. Einen mehrtägigen Lehrgang zum 
Gruppenführer besuchte in der Feuerwehrschule Würzburg 
Franz Luckert . An der Heißausbildung im Brandübungscon-
tainer in Uffenheim nahmen teil: Martin Dill, Daniel Döller, Steffi 
Dreßlein, Dennis Kamleiter, Tim Rengier, Christian Schwarz, 
Ralf Strebel und Karl Weid.
Für diese erbrachten Stunden in der Freizeit sprach der Kom-
mandant allen Teilnehmer der Fortbildungslehrgänge seinen 
Dank aus. Er selbst nahm unter anderem teil an: der Winter-
schulung der Kommandanten in Uffenheim, an Dienstbespre-
chungen im Landratsamt, an einigen runden Geburtstagen von 
Alterskameraden, aktiver Kameraden und Fördermitgliedern, 
an Jahresversammlungen der Ortsfeuerwehren, an Bespre-
chungen bei der Autobahnmeisterei in Neusitz bezüglich der 
Erneuerung der A7 zwischen den Anschlussstellen Bad Winds-
heim und Langensteinach und an Baustellen-Besprechungen 
in der Rothenburger-, Ansbacher- und Custenlohrer Straße. 
Im vorbeugenden Brandschutz machte Braun Begehungen 
bei der Firma XXXL-Lutz, der Firma Wahlers im Industriegebiet 
Langensteinach, in der Stadthalle, im neuen elektronischen 
Stellwerk der Deutschen Bahn am Bahnhof und in der Grund- 
und Mittelschule Uffenheim.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

UffCatraz im Feuerwehrzentrum
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Eine eindrucksvolle Unterrichtsfahrt nach Weimar erlebten die 
9.Klassen der Mittelschule Uffenheim. Klaus Wagner hatte 
einen Besuch im ehemaligen Konzentrationslager Buchenwald 
organisiert. Zunächst sahen die SchülerInnen einen Informa-
tions-Film, in dem sie einen geschichtlichen Überblick über die 
Einrichtung und das Ausmaß der Gräueltaten erhielten. 

Über 50000 Menschen wur-
den in Buchenwald durch 
Zwangsarbeit, medizinische 
Versuche, Misshandlung, 
Folter und... umgebracht. 
Unter den Insassen befan-
den sich politische Häftlinge, 
Sinti und Roma und Juden, 
die wiederum einer bestimm-
ten Hierarchie unterstanden 
und somit auch unterschied-
lich behandelt wurden. In 
einer zweistündigen Füh-
rung durch die Gedenkstätte 
bekamen die Schüler einen 
eindrucksvollen Einblick und 
eine Vorstellung von den 
Grausamkeiten des NS- 

Regimes. Hierbei wurden auch alle offenen Fragen der sehr 
interessierten Schüler gerne beantwortet.
Text und Foto Ines Balzer

Der fliegende Holländer zu Gast in Lipprichhausen
Zum 16. Mal präsentierte ein Ensemble der 
Kinderoper Papageno aus Wien eine Oper an 
der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen, in 
diesem Jahr die vereinfachte und stark ver-
kürzte Fassung von „Der fliegende Holländer“ 

von Richard Wagner. Drei ausgebildete Sänger und eine Sän-
gerin verwandelten die Turnhalle mit einfachen Handgriffen 
und zwei Bühnenbildern in ein Theater. Rektorin Andrea Zander 
hieß Künstler, Schülerinnen und Schüler, Gäste und Kollegin-
nen herzlich willkommen. Im Rahmen des Musikunterrichts 
beschäftigten sich alle Klassen im Vorfeld mit dieser Oper, 
schwerpunktmäßig die 3./4.Klassen, von denen einige Mäd-
chen und Jungen bei der Aufführung mitspielen durften. Etwa 
eine Stunde hatten sie Zeit, mit den Künstlern ihre Auftritte zu 
proben. Die Oper beruht auf einer Sage aus dem 18. Jahrhun-
dert. Sie handelt von einem Kapitän, der verflucht war, bis zum 
jüngsten Tag mit seinem Gespensterschiff auf dem Meer 
umherzuirren. Nur die Liebe und Treue einer Frau kann ihn von 
seinem Schicksal erlösen.
Gespannt wartete das junge Publikum auf Kapitän Daland, die 
schöne Senta, den Steuermann, Erik, Sentas Freund, sowie den 
Holländer mit seinem Geisterschiff und den blutroten Segeln. 
Die Seemänner und Sentas Gefolge, dargestellt von Jungen 
und Mädchen der Schule, rundeten die Besetzung ab. Vom 
ersten Augenblick an zogen die eindringliche Orchestermusik, 
die professionellen Stimmen und die kindgerechte Darbietung 
die Zuschauer in den Bann. Alle Zuschauer waren von der Vor-
führung begeistert. Die ausgebildeten Stimmen und die Dar-
stellung beeindruckten sehr. Mit lang anhaltendem Applaus 
bedankten sie sich für die mitreißende Aufführung. „Es war toll, 
die schönen Stimmen zu hören!“, „Besonders die Stimme von 
Senta hat mir gefallen!“, „Die Geschichte war wirklich span-
nend und ich habe alles verstanden!“, „Mitzuspielen war ein 
besonderes Erlebnis. Ich war ganz in der Geschichte versun-
ken!“, „Die Zeit verging schnell, es war wunderschon!“ waren 
nur einige der begeisterten Aussagen von Kindern. An diesen 
beispielhaften Schüleräußerungen merkt man, wie gut Kinder 
an klassische Musik herangeführt werden können, auch wenn 
die Thematik dieses Mal nicht einfach war.
Dankenswerterweise bezuschusste, wie in jedem Jahr, der För-
derverein der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen den Auf-
tritt der Kinderoper Papageno mit einem größeren Betrag, den 
die 1. Vorsitzende Frau Ursula Ungar überreichte.
Wir dürfen schon heute gespannt sein, mit welcher Oper die 
Kinderoper Papageno im nächsten Schuljahr auftreten wird.
Text: Ursula Suchanka

Schulen/Fortbildung/VHS

Mittelschule Uffenheim

Uffenheimer Mittelschülerinnen beim Quattro Turnier
Jedes Jahr organisieren die beiden Sportfachberater des 
Schulamtsbezirkes Neustadt/Aisch Klaus Zechmeister und 
Sabine Thürauf das Quattro-Turnier für die Mittelschulen des 
Landkreises. Auch dieses Jahr nahmen wieder fünf Mann-
schaften daran teil: Bad Windsheim I und II, Burgbernheim, 
Emskirchen und Uffenheim. Mädchen und Jungs spielen dabei 
an verschiedenen Tagen in der Mehrzweckhalle in Obernzenn 
alle vier großen Ballsportarten. Jede Mannschaft darf elf Spie-
lerinnen aus den Klassen 7-9 aufstellen, die dann in unter-
schiedlicher Stärke Futsal, Basketball, Handball und Prolley-
ball gegeneinander spielen. Futsal wird mit einem speziellen 
Fußball und ohne Bande gespielt, bei Prolleyball darf der Ball 
nach der Annahme aus der Luft einmal am Boden aufprellen. In 
spannenden Spielen zeigten alle Spielerinnen eine tolle Motiva-
tion, großen Spaß und Fairness.
Text und Foto Ines Balzer

Geschichte vor Ort: Neuntklässler der Mittelschule 
besuchten das KZ Buchenwald
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male“ Ehefrau mit Mann und Kindern, die voll im Leben steht 
– wurde deutlich, dass auch ihr Leben von Plastik bestimmt 
wird. Anhand der Visualisierung mittels Power-Point konnten 
die Jugendlichen erkennen, was „gutes“ Plastik und „schlech-
tes“ Plastik ist. Es kommt also darauf an, „wie wir es verwen-
den“. Etliche Bilder von Plastikflaschen-Bergen am Strand oder 
verendeten Schildkröten ließen die Schüler gut nachvollziehen, 
weshalb Frau Schubert ab 2013, als sie einen Bericht über die 
Folgen des Plastikwahns sah, ihr Leben änderte. Dass diese 
Änderung zwar zu Beginn nicht leicht war, dass es aber mög-
lich ist, sich umzustellen, das war ihr großes Anliegen, dies den 
Siebt- und Achtklässlern zu verdeutlichen.
Ihre Botschaft, „jedes Alter kann mitmachen“, es ist Zeit, end-
lich etwas zu tun“ und „es kann nicht so weiter gehen“, war 
ansteckend. Alle Anwesenden, Schüler wie Lehrer, folgten 
den Ausführungen der Referentin aufmerksam und erkannten 
deutlich, welche Folgen für unsere sensible Umwelt (Millionen 
toter Seevögel durch Plastikmüll im Meer) und ebenso für uns 
Menschen (Mikroplastik in der Luft, im Wasser, im Körper) Plas-
tik mit sich bringt. Das Vermeiden ist manchmal relativ einfach 
(Eis-Waffel im Sommer statt Becher; Glasflaschen und –gläser 
statt Tetra Packs und Joghurtbecher). Mit ihrer teils recht dras-
tischen Wortwahl – „Wir sind schuld daran, wenn manche Tiere 
elendig an Plastikmüll verrecken“ – zog sie die Jugendlichen in 
ihren Bann. Auch in der zweiten Vortragsreihe mit den Neunt- 
und Zehntklässlern war festzustellen, dass das Thema alle 
anspricht, weil ja jeder täglich damit konfrontiert wird. Konzen-
triert folgten alle den Tipps, wie man Plastik vermeiden kann. 
Doch auch die Politik müsste viel mehr dazu beitragen, meinte 
Frau Schubert. Sehr gut zum Thema passende Fragen aus 
dem Publikum wurden sofort kompetent beantwortet. Am Ende 
gab es lang anhaltenden Applaus für den engagierten Vortrag 
– es bleibt zu hoffen, dass der ein oder andere seine Lebens-
weise und die seiner Eltern etwas umweltfreundlicher gestaltet. 
Über ihr kleines Abschiedsgeschenk freute sich die „Frau ohne 
Plastik“ sehr.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Unsere Schulpartnerschaft mit TansaniaUnsere Schulpartnerschaft mit Tansania 
        Christian von Bomhardschule UffenheimChristian von Bomhardschule UffenheimChristian von Bomhardschule Uffenheim 

                                                  & Sokoine Secondary School Monduli& Sokoine Secondary School Monduli 

 

Fotos & Infos zur neuen Partnerschule in Tansania 
& Eindrücke von der Partnerschaftsreise 2018 

 

Dienstag 26. März 2019  
19 Uhr Atrium der Christian-von-Bomhardschule 

 

Gudrun Trabert (Elternbeirat), Hans-Wilhelm Knörr (ehemaliger Lehrer der CvB-
Schule) und Pfarrerin Schwab berichten von ihrer Tansaniareise im August 2018 
und ihren Erlebnissen vor Ort an der Partnerschule in Monduli und im Massaige-
biet im Norden Tansanias. Es werden erste Ideen zur Gestaltung der Schulpartner-
schaft an der Bomhardschule vorgestellt.  

Fotos: Ursula Suchanka

Bomhard-Schule wirbt für Umweltschutz

Schon seit etlichen Jahren trägt die Christian-von-Bomhard-
Schule den Titel „Umweltschule“. Damit man diesen verliehen 
bekommt bzw. ihn behalten darf, müssen immer wieder Akti-
onen durchgeführt werden. Die bekannte Autorin („Besser 
leben ohne Plastik“) und Bloggerin Nadine Schubert war nun 
zu Gast in der C.-v.-B.-Schule und zeigte vor insgesamt knapp 
500 Schülerinnen und Schülern auf, wie man ohne Plastik leben 
kann. Zuvor hatte von Schulleitungsseite aus der Abteilungs-
leiter der Realschule, Ralf Lischka, die Gäste und die selbst-
ernannte „Plastik-Frau“ begrüßt und sich bei den beiden Initi-
atoren, Roman Dahms als Umweltbeauftragter im Haus und 
dem Regionalbeauftragten der Hans-Seidel-Stiftung (Peter 
Weber), für die Organisation bedankt. Frau Schubert machte 
den Jugendlichen im vollbesetzten Atrium schnell klar, was die 
Vorredner Lischka und Dahms mit „wichtiges Thema/Bewusst-
sein schaffen“ meinten. Bei der Vorstellung ihrer Person – „nor-
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Weit über eine Stunde „löcherten“ die Bomhard-Schüler auf 
dem Podium die „Experten“, bevor nach kleinen Dankgeschen-
ken (Süßigkeiten für Schüler und Erwachsene) das persön-
liche Fragen auf der Lounge weiter ging. Bei Häppchen der 
Schülerfirma „Bomfood“ plauderte man in gemütlicher Runde 
noch über viele zuvor angesprochene Themen. Hier waren die 
Ehrengäste, etliche Elternbeiräte sowie die Referenten interes-
sante Gesprächspartner für die anwesenden Schüler, die viel 
mitnehmen konnten für ihre Überlegung zur Berufswahl.

(v. l.) hinten: Tilo Pogge, Laetizia Herbolzheimer, Elisa dehm, 
Verena Metz und Zehra Özdil sowie (vorne) Ramona Zierlein, Nicole 
Englert und Johannes Hippe – es fehlt Herr Meinl
Text u. Bild: Ralf Lischka

Schulanmeldung im 
Schulsprengel der Grundschule 
Oberscheckenbach

Die Anmeldung der Schulanfänger aus dem Bereich der 
Grundschule Oberscheckenbach findet statt am

Donnerstag, den 4. April 2019
von 14:00 bis 17:00 Uhr

in der Grundschule Oberscheckenbach Nr 35

Der Schulsprengel umfasst das Gebiet der Gemeinden Ohren-
bach, Adelshofen und Steinsfeld (mit allen dazugehörigen 
Ortsteilen), sowie den Ort Langensteinach (LK Uffenheim).
Anzumelden sind
1. alle Kinder, die bis zum 30. September 2019 sechs Jahre 

alt werden;
2. alle Kinder, die 2018 vom Schulbesuch zurückgestellt wur-

den.

Bitte hierbei den Zurückstellungsbescheid vorlegen.
Auf Antrag können Kinder des Geburtszeitraumes 1. Oktober 
2013 bis 31. Dezember 2013 vorzeitig aufgenommen werden.
In diesen Fällen muss die körperliche und geistige Entwicklung 
erwarten lassen, dass das Kind mit Erfolg am Unterricht teil-
nehmen kann. Neu! Kinder, die im Zeitraum Juli bis Septem-
ber geboren sind müssen zur Schulanmeldung kommen. Die 
Einschulung kann jedoch nach Absprache und schriftlichem 
Antrag bis 3. Mai auf das nächste Schuljahr verschoben wer-
den. 
Die Erziehungsberechtigten sollen nach Möglichkeit persön-
lich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Um Vorlage 
der Geburtsurkunde oder des Familienstammbuches und evtl. 
Sorgerechtsbeschluss wird gebeten. Bitte auch den Bericht 
„Schuleingangsuntersuchung“ mitbringen.
Für Rückfragen steht die Schulleitung gerne zur Verfügung.

(Tel. 09865 - 334)
Oberscheckenbach, im März 2019
G. Hartl, Rektorin

Tolle Lehrer Verkleidungen
Wie immer stand kurz vor den Faschingsferien das „Verkleiden“ 
in der Bomhard-Schule auf dem Programm: Am Freitag nutzten 
dies etliche Schülerinnen und Schüler, aber auch Lehrer (siehe 
Foto: blaue „Person“ = Frau Hederer mit ihrer Klasse 6 b R), um 
sich entsprechend anzuziehen; Spaß und gute Laune verbrei-
teten die tollen Outfits. Die SMV hatte alles organisiert und flei-
ßig fotografiert, sodass schöne Erinnerungen erhalten bleiben.

Text u. Bild: Ralf Lischka

Infos von Experten
Bereits zum siebten Mal fand in der Christian-von-Bomhard-
Schule das sogenannte „Bomhard-Forum“ statt. Ziel der Podi-
umsdiskussion ist es, dass Firmenvertreter bzw. Personalchefs 
von Banken, Versicherungen, Handwerksbetrieben, Sozialen 
Einrichtungen etc. sich den Fragen der Acht- und Neuntklässler 
der Realschulabteilung stellen; wie schon in den Jahren zuvor 
lief diese Veranstaltung kurzweilig und sehr informativ ab und 
auch die Gespräche im Anschluss auf der Lounge zeigten, 
dass bei den Jugendlichen viele gute Tipps ankamen! „Es liegt 
an jedem selbst, was er daraus macht – und dazu braucht man 
nicht unbedingt das Abi!“
Zuvor hatte der Abteilungsleiter der Realschule, Ralf Lischka, 
die Anwesenden begrüßt. Dabei freute er sich besonders 
über die Anwesenheit der Organisatorinnen Ruth Pilz und Uta 
Kirschnick, sowie der „Ideengeberin“ Margot Diefenthaler (ehe-
malige Leiterin der Realschule, die das „Forum“ ins Leben rief). 
Zudem waren etliche Elternbeiratsmitglieder anwesend; Bür-
germeister-Vertreter Herrmann Schuch sowie der Geschäfts-
führer der C.-v.-B.-Schule Christoph Kilian wurden ebenfalls 
herzlich willkommen geheißen. Heuer stellten sich folgende 
Gäste auf dem Podium den Fragen: PHMin Nicole Englert (Ein-
stellungsberaterin Polizeipräsidium Mittelfranken), Gerhard 
Meinl (Ergotherapeutische Praxis Uffenheim), Ramona Zierlein 
(Ausbildungsbeauftragte des Autohauses Iglhaut, Mercedes 
Benz GmbH) und Johannes Hippe (Horn Computer GmbH 
Schwebheim).
Als charmante Moderatorin fungierte die Konrektorin der Real-
schule, Verena Metz; stellvertretend für die vielen Schüler hat-
ten Tilo Pogge (9 a R), Laetizia Herbolzheimer (9 b R), Elisa 
Dehm (9 c R) sowie Zehra Özdil (9 c R) kluge, interessante und 
teilweise zum Schmunzeln anregende Fragen vorbereitet. Den 
Anfang mit den Fragen aber machte die Moderatorin, indem sie 
die Gäste in einer Vorstellungsrunde bat, ihre momentanen Auf-
gaben zu beschreiben.
Der momentane Stand auf dem Arbeitsmarkt macht es für viele 
Schulabgänger recht leicht, etwas zu finden, doch waren sich 
alle Podiumsgäste einig, dass man dennoch ohne die Eigen-
schaften Höflichkeit, Pünktlichkeit, Verantwortungsbewusst-
sein, Entscheidungsfreude, Kooperationsbereitschaft u.v.m. es 
nicht sehr weit als Azubi bringt. Mit vielfältigen weiteren Fragen 
bombardierten die Schüler die Experten. Bei der Höhe des Ver-
dienstes sorgte die Frage von Frau Metz für Erheiterung, ob 
man denn bei Mercedes besser verdiene als bei Opel. Auch 
Tilo Pogges Frage: „Werden auch Bewerber mit dem Namen 
Kevin eingestellt, sorgte für den ein oder anderen Schmunzler.
Sehr tief gehende Antworten erbrachte die zweigeteilte Frage, 
was denn das Schönste, aber auch das Stressigste am jeweili-
gen Beruf sei. 
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Großeltern, Schulkinder und die gesamte Gemeinde sind ein-
geladen. Und so kommen dann auch schnell mal 40 Personen 
am letzten Mittwoch im Monat im Haus der Kirche zusammen. 
Wenn dann auch noch eine Journalistin mit Mikrofon und Auf-
nahmegerät dabei ist, dann ist klar, dass unser „Kigo im Kiga“ 
tatsächlich Besonderheitsstatus hat.
Unter der Rubrik: „Kreative Gemeinde“ veröffentlicht das Bay. 
Sonntagsblatt Beispiele, wie sich Kirche den veränderten 
gesellschaftlichen und familiären Bedingungen anpasst und 
Menschen mehr lebendigen Bezug zum kirchlichen Leben 
und zum Glauben bietet. Dazu gehört unser „Kigo im Kiga“ im 
St. Johannis-Kindergarten, aber auch der konzeptionell etwas 
andere „Kigo in der Kita“, wie er in der Kindertagesstätte Karo-
line Kolb genannt wird. Auch wenn Eltern selbst keine oder 
seltene Kirchgänger sind, so haben doch zumindest ihre Kin-
der eine Chance darauf, die biblischen Geschichten auf kind-
gerechte und lebendige Weise kennenzulernen. Dabei geht es 
immer auch darum, die heutige Lebenswirklichkeit von Kindern 
und Familien mit der biblischen Botschaft zu verbinden. Oder 
anders herum gesagt: Es soll aufgezeigt werden, dass die 
Bibel auch in unserer modernen Welt Orientierung bieten und 
Mut zum Leben machen kann.
In unserem Kindergarten und somit auch in der „Bibelentde-
cker-Gruppe“ gibt es auch Kinder und Familien aus fremden 
Kulturkreisen mit anderer oder gar keiner Religionszugehörig-
keit. Auch dies ist ein weiterer Aspekt der Zukunftstauglichkeit, 
denn es geht sowohl im Kindergottesdienst als auch im Kin-
dergarten um gegenseitige Akzeptanz, den wertschätzenden 
Umgang und das Lernen von und miteinander. Die Gemein-
schaft, die die Kinder erleben und auch die Freude, die sie bei 
„Bibelentdecker“ haben, macht dann auch Eltern oft neugierig, 
selbst einmal teilzunehmen.

„Allein sein ist nicht schön“ - das war das Thema des letzten Kigo 
im Kiga PLUS. Die Zachäus-Geschichte bildete den biblischen 
Hintergrund.

Wenn auch Sie Lust haben, beim nächsten „Kigo im Kiga 
PLUS“ dabei zu sein, dann laden wir Sie am Mittwoch, den 27. 
März oder am Mittwoch, den 8. Mai, 14 Uhr, ins Haus der Kir-
che, Adelhofer Str. 14, ein.

Kreative Einheiten gehören immer dazu.

Text und Fotos: Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb

Abschied nach 26 Jahren
Seit 1. März ist unsere Margit nun ganz offiziell, nach 26 Jah-
ren, im Ruhestand. Zuvor wurde aber noch einmal kräftig mit 
dem Trägervertreter Herr Dekan Rasp, den Kindern, Mitarbei-
tern, Elternbeirat und weiteren Gästen gefeiert. Ein Abwechs-
lungsreiches Fest mit flotten Tänzen, Liedern, Gedichten und 
Ansprachen.

Auf die Frage an die Kinder was Margit nun alles im Ruhestand 
machen kann, antwortete Lena: „ Margit braucht nichts mehr zu 
machen und bekommt trotzdem Geld.“ Damit hat Lena natür-
lich recht, doch dass Margit nun nichts mehr macht können wir 
uns gar nicht vorstellen. So kamen von den Jungen und Mäd-
chen noch viele weitere Ideen wie: Fahrrad fahren, schwimmen 
und einkaufen gehen, sich mit Freunden treffen sowie im Gar-
ten sein. Das war eine tolle Überleitung, denn Margit bekam zu 
Abschied von der Kita ein „Ruhestandsbänkla“. Ein Sitzplatz, 
um ihren schönen Garten zu genießen und an die Zeit in der 
Kita zurück zu denken.

Fotos: Kita Karoline Kolb

Zum Abschied hat uns Margit zugesagt uns bald wieder zu 
besuchen. Darauf freuen wir uns schon jetzt, denn sie ist bei 
uns immer herzlich willkommen. Es bleibt uns zum Schluss nur 
noch viel Gesundheit und eine tolle Zeit zu wünschen, verbun-
den mit einem ganz dicken DANKESCHÖN.
Sonja Markert

Ev. Kindergarten St. Johannis
Unser „Kigo im Kiga“ – also der Kindergottesdienst im Kinder-
garten – ist ein durchaus ungewöhnliches Angebot für eine 
ländlich geprägte Kirchengemeinde wie Uffenheim. Er findet 
nämlich nicht an einem Sonntagmorgen, sondern nachmit-
tags im Kindergarten statt. Zudem wird er einmal im Monat als 
„Bibelentdecker-PLUS“ gemeinsam vom Kindergartenteam, 
Eltern und Pfarrerin Heidi Wolfsgruber vorbereitet und ist dann 
auch öffentlich: Nicht nur Kindergartenkinder, auch Eltern, 
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Sonntag, 24. März 2019
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Schiller
Dienstag, 26. März 2019
16:30 Uhr Konfirmandenprüfung, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 27. März 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: 
Martina Haberl, Tel. 0176 82564701

16:00 Uhr Konfirmandenprüfung, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

19:30 Uhr Lenkungsausschuss, Dekanat, Team
19:30 Uhr Verwaltungsausschuss der Kirchenge-

meinde Uffenheim, Dekanat, Dekan Rasp
Donnerstag, 28. März 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Pfarrerin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und 

Pflege, Pfarrerin Wolfsgruber
Freitag, 29. März 2019
19:00 Uhr Passionsandacht „Sich selbst nicht belü-

gen“, Spitalkirche, Pfarrerin Schiller
Sonntag, 31. März 2019
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber

Samstag, 16., 23. und 3 März 2019
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Keller, Haus der Kirche, Terminänderungen 
sind möglich. Infos: Nico Wanner, 1. Vorsit-
zender, Tel. 09842 951396

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 15. März 2019
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 17. März 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (M. Scheitacker)
Mittwoch, 20. März 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 22. März 2019
16:00 Uhr Pfadfinder
18.30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 24. März 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (H. Höfler)

“Wie gehe ich mit Geld richtig um?”
19:00 Uhr Bibel aktuell (R. Wörrlein)

“Bibelverse/Einsichten, die mein Leben geprägt 
haben.”

Mittwoch, 27. März 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 28. März 2019
17:00 Uhr Glaubenskurs für Jugendliche
20:00 Uhr Lobpreisgebetsabend
Freitag, 29. März 2019
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Volles Haus beim Mini-Musical
Volles Haus konnte die Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG) 
Uffenheim bei der Aufführung des Kinder-Musicals „Aktion 
Arche“ vermelden. Aufgeführt wurde dies von den „Entde-
cker-Kids“ der LKG, die das Programm im Rahmen von drei 
Projekt-Wochen einstudiert hatten. Zu Hilfe kamen den drei 
bis sechsjährigen Kindern dabei auch die ehemaligen Kinder 
dieser Gruppe, die bereits herausgewachsen waren und den 
Background-Chor bildeten.

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp
Tel.: 09842 93680, Fax: 09842 936820
E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg
Tel.: 09842 8619, Fax: 09842 952881
E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955
E-Mail: thomas.kelting@elkb.de

Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Mittwoch, 13. März 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: 
Martina Haberl, Tel. 0176 82564701

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Stadtkirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

19:30 Uhr Frauengesprächsabend „Am Anfang war 
das Wort“ – zur Entstehung der Bibel“, Fort-
setzung der Gespräche im HdK mit Pfarrerin 
Uda Weidt, Haus der Kirche, Adelhofer Str. 14

19:30 Uhr Verwaltungsausschuss der Kirchenge-
meinde Uffenheim, Dekanat, Dekan Rasp

Donnerstag, 14. März 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Pfarrerin Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und 

Pflege, Diakon Hanisch
Freitag, 15. März 2019
10:00 Uhr KiGo in der KiTa, Pfarrerin Sonnenberg und 

Team Karoline Kolb
16:00 Uhr Generalprobe, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnen-

berg
19:00 Uhr 1. Passionsandacht „7 Wochen ohne Lügen: 

Die Wahrheit erkennen“, Spitalkirche, Pfarrerin 
Wolfsgruber

Sonntag, 17. März 2019
09:30 Uhr SMS-Konfi-Vorstellungs-Gottesdienst, 

Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg
Dienstag, 19. März 2019
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 20. März 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: 
Martina Haberl, Tel. 0176 82564701

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 21. März 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Vikar Kelting
Freitag, 22. März 2019
19:00 Uhr Passionsandacht, „Ehrlich zueinander sein“, 

Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
Samstag, 23. März 2019
09:00-13:00 Uhr Dekanatssynode, Haus der Kirche, Dekan 

Rasp
14:00-16:00 Uhr Gesangscoaching mit Beate Ling, Landes-

kirchliche Gemeinschaft, Bahnhofstr. 25
19:30 Uhr Passions-Konzert „Kreuzzeichen“, mit 

Beate Ling und Michael Schlierf, Stadtkirche 
St. Johannis Uffenheim, Eintritt frei, Spenden 
willkommen.
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Sa. 16.03.
10:30 Uhr Weg-Gottesdienst der Erstkommunion
anschl. Erstkommunion-Kerze gestaltet mit Frau Brych
So. 17.03.
10:30 Uhr Hl. Messe
Di. 19.03.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrzentrum
Fr. 22.03.
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Hl. Messe
So. 24.03.
10:30 Uhr Hl. Messe musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

Reusch
Mi. 27.03.
15:00 Uhr Hl. Messe, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

es besteht die Möglichkeit der Krankensalbung
Fr. 29.03.
17:00 Uhr Kreuzweg mit Bildern aus aus der Gnadenka-

pelle in Tschenstochau, Pfarrzentrum

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de.

Seniorenkreis der kath. Kirche
Am 09.04 2019 lädt das Team des Seniorenkreises alle Seni-
oren unseres Pfarrverbandes ganz herzlich um 14.00 Uhr, ins 
Pfarrzentrum Uffenheim, ein. Das Thema wird noch bekannt-
gegeben. Zur Vorbesprechung treffen wir uns am Montag, 
01.04.2019, um 14.30 Uhr, im Café Ritter.

Politische Parteien

CSU-Ortsverband Uffenheim
Jahreshauptversammlung des CSU-Ortsverbandes Uffenheim
Am Freitag, den 29.03.2019 um 19:00 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung des CSU-Ortsverbandes Uffenheim im Hotel 
Lichterhof in Uffenheim statt. Es stehen Neuwahlen an und alle 
Mitglieder sowie politisch Interessierte sind dazu herzlich einge-
laden. Der CSU-Stimmkreisabgeordnete des Bayerischen Land-
tages Hans Herold und die kommunalen CSU-Mandatsträger 
aus Uffenheim berichten über aktuelle politische Themen.

Foto: Daniel Röger

Eingebettet war die bekannte Geschichte von Noahs Arche in 
die Szene eines Regen-Spaziergangs, bei dem ein Kind einen 
Regenbogen entdeckt und seine Mutter fragt, wie dieser ent-
steht. Daraufhin erklärt die Mutter der Tochter den biblischen 
Hintergrund. Sehr anschaulich stellten die jungen Darsteller 
den Bau der Arche nach, wobei sie alle fleißig am hämmern 
und sägen waren.
Den Einzug der Tiere in die Arche spielten die Kinder verkleidet 
mit Tiermasken. Dabei zeigten sie, wie die Tiere paarweise in 
die Arche zogen, um darin vor der Sintflut Schutz zu suchen.
Ergänzt wurden die Szenen durch erklärende Lesungen der 
„Mutter“ und durch eindrucksvolle Bilder.
Im Anschluss an die halbstündige Aufführung erklärte Predi-
ger Daniel Röger die Parallelen der alttestamentlichen Rettung 
durch die Arche mit der neutestamentlichen Rettung durch 
Jesus Christus. Er führte aus, dass die Nachkommen Noahs 
sich auch wieder von Gott entfernt hätten – also sündig gewor-
den seien. Da Gott aber nach der Sintflut versprochen hat, ein 
solches Strafgericht nie wieder auf die Menschheit kommen zu 
lassen, habe er seinen Sohn Jesus Christus für die Menschen 
geopfert, in dem er am Kreuz gestorben sei um den Menschen 
den Weg zu Gott wieder frei zu machen. Die Entdecker-Kids 
sind das Kleinkinder-Programm der LKG. Es richtet sich an 
Kinder im Alter von 3-6 Jahren und findet als Projektwochen 
mehrere Mal jährlich statt. Geleitet werden die Nachmittage 
von einem Team um Rosi Wörrlein. Das nächste Projekt nennt 
sich „Spannende (Na)Tour – Werkeln, Abenteuer und Touren. 
Die Termine sind 9., 16., und 23. Mai. Anmeldung ist unter der 
Telefonnummer 09842/360 (LKG Uffenheim) möglich.
(A. Pfeiffer)

Candlelight-Dinner für Paare
Bei Kerzenschein, ruhiger Musik und einem leckeren 3-Gänge-
Menü lädt die landeskirchliche Gemeinschaft Uffenheim unter 
dem Thema „Liebestöter in der Partnerschaft“ ganz herzlich 
zum Candlelight-Dinner am Freitag, 5. April 2019 um 19.00 
Uhr im Lindhof (Familie Hillenbrand, Ulsenheim 44) nach 
Ulsenheim ein.
Nach dem Hauptmenü werden Monika und Wolfgang Seegert 
aus Neuendettelsau Impulse für die Partnerschaft geben. Die 
beiden sind zu vielen Vorträgen über Liebe, Partnerschaft und 
Sexualität unterwegs. Vor einigen Jahren waren sie schon ein-
mal Referenten beim Candlelight-Dinner in Ulsenheim.
Die Kosten für den Abend belaufen sich auf 65 Euro pro Paar 
(3-Gänge-Menü incl. je 1 Getränk). Anmeldungen bitte bis spä-
testens 26. März an Daniel Röger unter der Telefonnummer 
09842-360 oder per Mail an uffenheim@lkg.de. Geschenk-Gut-
scheine sind ebenfalls bei Daniel Röger erhältlich.

Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im Seelsorgent-
rum Uffenheim für die Zeit vom 15.03. - 29.03.2019

Fr. 15.03.
06:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Wort Gottes Feier

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 info@autoservice-paul.de
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Vereinsnachrichten

1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

Bezirk Unterfranken-Süd
Bezirksliga Ost
FVU I - DJK Astheim 9:4
Uffenheim trat gegen den mt 
Ersatz spielenden Tabellen-
dritten in Bestbesetzung an 
und führte nach den Doppeln 
mit 2:1. Stefan Fürmann zog 
sich im ersten Doppel eine 
Muskelzerrung zu, spielte 
aber trotzdem weiter und 
holte mit Christian Thorwart 
den ersten Punkt. Christian 
Drumm/Gunter Hoffmann 
mussten im ersten Fünfsatz-
spiel den Ausgleich hin-
nehmen, aber Georg Mieß/
Michael Bestle sorgten für 
die erneute Führung, die in 
den ersten Einzeln bei nur 
einem Satzverlust sogar auf 
8:1 ausgebaut wurde. Im 
Spitzenspiel konnte Fürmann 
verletzungsbedingt nicht wie 
gewohnt agieren und hatte 
nach 10:12 im ersten Satz 
keine Siegchance mehr. 
Drumm musste nach unge-
wöhnlich hoher Fehlerquote 
im fünften Satz die erste Sai-
sonniederlage einstecken 
und Thorwart, der ebenfalls 
gesundheitlich angeschla-
gen war, verlor mit 10:12 im 
dritten Satz. Erst Mieß gelang 
in fünf Sätzen der erlösende 
Siegpunkt.

TSV Albertshofen - FVU I 9:1
Ohne das erste Paarkreuz mit 
Fürmann und Drumm hatten 
die Gäste beim Tabellenzwei-
ten nichts zu bestellen. Den 
Ehrenpunkt holten Mieß/Hoff-

mann bereits im ersten Spiel 
gegen das Spitzendoppel der 
Gastgeber. Danach gewann 
Albertshofen neun Spiele in 
Folge. Obwohl der FVU nie 
aufsteckte, gelangen nur 
noch fünf Satzgewinne durch 
Thorwart/Bestle, Thorwart (3) 
und Mieß, während Bestle 
und Hoffmann im Einzel sowie 
Hans-Günther Deubel und 
Günther Paulus im Doppel 
und Einzel leer ausgingen.

FVU I - SV Kürnach 9:1
Uffenheim führte nach den 
Doppeln bereits mit 3:0 und 
besserte dadurch die nega-
tive Doppelbilanz etwas auf. 
Thorwart/Stefan Hergenhan 
gewannen im vierten Satz 
mit 13:11. Fürmann/Drumm 
lieferten sich mit dem Einser-
doppel von Kürnach einen 
rasanten Schlagabtausch 
mit wechselnden Führungen 
und vier Satzentscheidungen 
in der Verlängerung. Erst im 
Entscheidungssatz behielten 
sie deutlicher die Oberhand. 
Auch Mieß/Bestle siegten 
nach vier knappen Sätzen im 
fünften Satz klar. Das erste 
Einzel entschied Fürmann 
nach 1:2-Rückstand eben-
falls im fünften Satz für sich. 
Drumm und Thorwart erhöh-
ten sogar auf 6:0, ehe Mieß 
den Ehrenpunkt für Kürnach 
abgab. Gegen die Ersatz-
spieler der Gäste im 3. Paar-
kreuz gewann Bestle klar und 
Deubel nach 1:2-Rückstand 
noch im Entscheidungssatz. 
Den Schlusspunkt setzte 

Fürmann mit einem sicheren 
3:0-Sieg im Spitzenspiel. Mit 
14:12 Punkten steht der FVU 
auf Platz sechs im gesicher-
ten Mittelfeld der Tabelle und 
hat auf die nachfolgenden 
Mannschaften fünf Punkte 
Vorsprung.

Bezirksklasse C Ost
FVU II - TSV Geiselwind 9:1
Gegen den ersatzge-
schwächten Tabellenachten 
gelang dem FVU ein stan-
desgemäßer Sieg. Bereits 
nach den Doppeln stand es 
3:0. Stefan Hergenhan/Hans-
Günther Deubel gewannen 
mit 3:1 Sätzen und Gerhard 
Reif/Werner Ankert drehten 
nach 0:2-Rückstand ihr Spiel 
und gewannen im Entschei-
dungssatz. Günther Paulus/
Jochen Scheer setzten sich 
klar in drei Sätzen durch. 
Reif erhöhte noch auf 4:0, 
doch Hergenhan kam gegen 
den Spitzenspieler der Gäste 
nicht ins Spiel und verlor 
überraschend in drei Sätzen. 
Deubel und Paulus setzten 
sich in drei und Ankert in vier 
Sätzen durch. Scheer musste 
nach 2:0-Führung noch in 
den Entscheidungssatz, den 
er aber sicher gewann. Im 
Spitzenspiel erzielte Reif mit 
einem klaren 3:0 den Sieg-
punkt. Vor dem Spitzenspiel 
beim Tabellenführer TG 
Würzburg-Heidingsfeld V 
steht die Mannschaft mit 28:4 
Punkten auf dem zweiten 
Tabellenplatz.

1. FV Uffenheim

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?
Dann bist du bei 
uns genau richtig. 
Die Freizeit-Vol-
leyballabteilung 
des 1. FV Uffen-
heim trifft sich 

jeden Montag um 19:00 Uhr 
in der Turnhalle der Grund- 
und Mittelschule Uffenheim. 
Alter und Geschlecht sind 
egal.
Mehr Infos gibt`s unter Tel.: 
09842 1360.

AC-Uffenheim im ADAC
Herzliche Einladung an alle 
Mädels und Jungs im Alter 
von 8 bis 14 Jahren die gerne 
das Kartfahren lernen wollen.
Wir trainieren jeden Sams-
tag ab 9:00 Uhr am Platz des 
Lagerhauses Schilling, am 
Brünnlein in Uffenheim.
Auf Euer Kommen (bitte in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffen-
heim Team! Anmeldung auch 
telefonisch bei Stefan Kopp, 
Tel. Nr 09842 2275.

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Klasse Saison-Endspurt der Volleyball-Damen
Mit zwei sehr 
guten Spielen 
am letzten 
Spieltag der 
Volleyballrunde 
in Mittelfranken 

arbeiteten sich die Uffenhei-
mer Damen auf den sechsten 
Tabellenplatz der Bezirksliga 
vor. Da aber der TV Erlangen 
(Tabellenletzter) theoretisch 
noch die Möglichkeit hat, an 
der Sportgemeinschaft vor-
beizuziehen, ist man noch 
nicht sicher gerettet. Gegen 
den Gastgeber aus Zirndorf 
lagen die Mädels von Trainer 
Ralf Lischka immer in Füh-
rung (8:6, 12:8, 22:21), erst 
ganz am Ende des ersten 
Satzes führte plötzlich der 
TSV mit 24:23. Doch clever 
und nervenstark wehrte die 
SBU zwei Satzbälle ab, leider 
siegte Zirndorf glücklich mit 
27:25. Im zweiten Durchgang 
lief man stets einem Rück-
stand hinterher, sodass das 
19:25 folgte.
Danach lief es aber rund: 
Zuspielerin Deborah Jüllich 
setzt häufig Nadine Stahl 
(Mittelangriff) ein, die etliche 

druckvolle Angriffe in Punkte 
umwandelte. Ebenso gelang 
es der zweiten Mittelblocke-
rin, Clara Zeller, die Geg-
ner immer öfter im Angriff zu 
behindern, so dass Satz drei 
deutlich an Uffenheim ging 
(25:16). Diesen Schwung 
nahm man mit in Durchgang 
vier; hier setzten sich die 
Außenangreiferinnen Katja 
Stahl und Anna Horn oft im 
Angriff mit variablen Bällen 
(longline, cross, Lobs) durch. 
Trotz zwischenzeitlich fast 
aussichtslosem Rückstand 
(6:11, 10:21) kämpfte sich 
die Sportgemeinschaft noch 
auf 24 beide heran, aber der 
zweite Matchball des TSV 
wurde zum 26:24 verwandelt. 
Dennoch zeigten die Damen 
im Match drei Sätze lang gute 
Aktionen.
Im entscheidenden „Keller-
duell“ gegen den direkten 
Abstiegskonkurrenten Red-
nitzhembach war die SBU 
von Anfang an präsent. Gute 
Rettungsaktionen von Libera 
Lotta Lischka und Diago-
nalspielerin Alina Garten 
brachten den Gegner unter 

Zugzwang - schnell führte 
Uffenheim mit 12:6 und 19:13, 
sodass folgerichtig Durch-
gang eins mit 25:17 deutlich 
geholt wurde. Ebenso domi-
nant verliefen Satz zwei und 
drei (25:15, 25:15), sodass 
der Jubel nach dem 3:0 groß 
war, hatte sich die Sportge-
meinschaft somit am SV Red-

nitzhenbach in der Tabelle 
vorbeigeschoben. Nun gilt 
es abzuwarten, wie Erlangen 
seine vier restlichen Partien 
bewältigt. Trotz durchwach-
senem Saisonverlauf mit 
äußerst dünner Personalde-
cke scheint die SBU gerettet 
zu sein.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Anna Horn (2) nach erfolgreichem Angriff, Clara Zeller (7) und 
Katja Stahl (8) sichern

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und 
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

     Jetzt zugreifen...

           
            

               Ernst-Geißendörfer-Str. 28
        91541 Rothenburg o. d. T.
        Tel. 09861 974989-0

Gloxinia
Wohnen  
in gehobener  
Ausstattung in  

Uffenheim
ab 190.000 €

WIR ENTSORGEN IHRE GARTENABFÄLLE!

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt · Tel. 09303-320 · www.L-ME.de

eigenen
imDschungel

Garten

METALLHANDEL · CONTAINERDIENST
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klassikeraufdemvulkan.de

OPEN AIR 
S O M M E R  2 0 1 9

TICKET-HOTLINE: 06592 9513-11 und -13

SPANISCHE NACHT
AUSSCHNITTE AUS CARMEN UND DEM 
BOLERO SOWIE FLAMENCOTÄNZE

Freitag, 05. Juli 2019
20:30 Uhr · Gemündener Maar

NIGHT FEVER
THE VERY BEST OF THE BEE GEES

Samstag, 06. Juli 2019
20:30 Uhr · Gemündener Maar

HÖHNER
WIR HALTEN DIE WELT AN – LIVE 2019

Freitag, 12. Juli 2019
20:30 Uhr · Gemündener Maar

ERÖFFNUNGSKONZERT 

DUO BALANCE  
Sonntag, 23. Juni 2019
16:00 Uhr · Evangelische Kirche  
auf dem Burgberg

KINDER-KLASSIKER AUF DEM VULKAN

DIE SCHÖNE  
UND DAS BIEST
AUFFÜHRUNG DES  
WESTFÄLISCHEN LANDESTHEATERS

Dienstag, 25. Juni 2019
09:30 Uhr · FORUM DAUN

Das Sommer-Musik-Festival im GesundLand Vulkaneifel
KLASSIKER AUF DEM VULKAN

©
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Fortsetzung der erfolgreichen Vortragsreihe „Ein Abend im Museum“

Nach den gro-
ßen Erfolgen 
der letztjährigen 

Vortragsreihe „Ein Abend im 
Museum“ zu Uffenheimer 
Themen (die Vorträge wurden 
aufgrund des großen 
Zuspruchs mehrmals wieder-
holt) finden auch 2019 wei-
tere Vorträge für die Öffent-
lichkeit unter diesem Motto 
statt. Aufgrund der begrenz-
ten Platzverhältnisse im 
Museum am Schlossplatz, 
wurde als Vortragsort nun 

das Gasthaus Alte Kelterei 
gewählt. Vor erneut großem 
Puplikum hat Ernst Gebert 
bereits am 31.01.19 über die 
Bäche um und in Uffenheim 
referiert. Er erläuterte deren 
(richtige) Namen und Lauf-
veränderungen vor stadtge-
schichtlichem Hintergrund 
von ca. 1100 bis heute. Sehr 
anschaulich und unterhalt-
sam wurde das mit Geschich-
ten, Grafiken und Fotos unter-
malt. Am 19.03.2019 um 
19:00 Uhr findet in der Alten 

Kelterei der zweite Vortrags-
abend 2019 statt. Auf vielfa-
chen Wunsch wird dieser 
wiederholt das Thema 
„Hotels, Gasthäuser und 
sonstige Bewirtungsbetriebe 
in Uffenheim“ behandeln. Die 
von Ernst Gebert gehaltenen 
Vorträge und in den letzten 
Jahren zusammen getrage-
nen Informationen und Uffen-
heimer Geschichten wurden 
außerdem von ihm und Ferdi-
nand Seehars in Broschüren 
in Text und Bild gefasst. 
Diese können an den Vor-
tragsabenden, im Museum, in 
der Buchhandlung und dem 
weiteren Schreibwarenge-
schäft in Uffenheim erworben 
werden. Der Reinerlös kommt 
der Vereinsarbeit des Gol-
lachgaumuseums in Uffen-
heim zugute. Als weiteres 
Vortragsthema ist in diesem 
Frühjahr u.a. das Weltkultur-
erbe Osing geplant. Termine 
und Themen sind auf der 
Homepage des Vereins www.
gollachgaumuseum.de ein-
sehbar und werden jeweils 
vorher veröffentlicht.
Der Verein freut sich auf viele 
Zuhörer und Uffenheim-Inter-
essierte.

Gasthaus Alte Kelterei |Amtsgartenweg 13 | Uffenheim
Eintritt: je 3,00 € zugunsten des Vereins

Veranstalter: Heimat- und Museumsverein Uffenheim  e.V.

Ein Abend im Museum

Alte 
Kelterei

19:00 Uhr

Vortragsreihe des Gollachgaumuseums
2019

Dienstag, 19.03.2019, 19:00 Uhr

Hotels, Gasthäuser 
und sonst. Bewirtungsbetriebe 

in Uffenheim

von ca. 1700 bis heute

Ein Vortrag von Ernst Gebert

Foto: Daniela Rupsch

Komitee 
Städtepartnerschaft 
Egletons-Uffenheim

Das Komitee lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung 
am Dienstag, den 26. März 
2019, 20:00 Uhr, Osteria Da 
Pippo, am Bahnhof.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands 

und der Kassenprüfer
6. Neuwahlen
7. Aktivitäten 2019
8. Sonstiges
9. Bilder aus Egletons von der 

Partnerschaftsfahrt 2018

Frauen wollen nur  
noch Saubermänner!

Gewinnen Sie mehr Platz und Wohnkomfort 
Dachausbauten, Wohndachfenster, Gauben, Balkone, 
Dachterrassen, Dachflächensanierung, Umbauten,  
Anbauten, Wärmedämmungen

 › Komplettangebot zum Festpreis 
für alle handwerklichen Leistungen

 › Perfekte Staubabdichtung zu Wohnbereichen
 › Sorgfältiges Auslegen aller Laufzonen
 › Stressfreier Ablauf, kurze Bauzeit
 › Bauleitung für alle Handwerker
 › Pfiffige gestalterische Ideen
 › Schlüsselfertig organisiert 

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz
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Willkommen im  

FERIENLAND COCHEM 
von Bremm über Treis-Karden bis Moselkern 

 

 
 

   
 

Einzigartige Kultur-, Wander- und Raderlebnisse warten auf Sie! 
 
23 Ferienorte an der Mosel und auf Eifel- und Hunsrückhöhen freuen sich auf Ihren 
Besuch. Gerne übersenden wir Ihnen unser kostenloses Informationsmaterial für 
einen Tagesausflug oder einen Urlaub in unserer Ferienregion. 

 
 

 

Gewünschte Infos bitte ankreuzen und zusenden. Oder rufen Sie uns einfach an! 
 

  Gastgeber und Informationen 2019 

  Wandern im Ferienland (Moselsteig, Mosel-Camino, Traumpfad Eltzer Burgpanorama, 

 18 interessante Themenwanderwege, Seitensprung Cochemer Ritterrunde) 

  Flyer gallorömische Tempelanlage Martberg, Pommern und Stiftsmuseum Treis-Karden 

  Radwandern im Ferienland (Moselradweg, Hunsrück-Mosel Radweg) 
 

 
________________________________________ 
Name 
 
________________________________________ 
Straße 
 
________________________________________ 
PLZ / Ort  

 
 

Tourist-Information Treis-Karden 
St. Castor Str. 87 

56253 Treis-Karden, Ortsteil Karden 
Tel. 0 26 72 - 915 77 00 

info@ferienland-treis-karden.de 
www.treis-karden.de 
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Verband für landwirtschaftliche Fachbildung Uffenheim

Ehrungen für langjährige 
Treue – Referat von Rolf 
Brauch
Finanziell steht der Verband 
für landwirtschaftliche Fach-
bildung (VlF) Uffenheim gut. 
Die Mitgliederzahl ist aller-
dings unter die 2000er-Marke 
gerutscht. Bei 28 Ab- und 
sieben Zugängen im vergan-
genen Jahr zahlt der Verband 
aktuell 1996 Mitglieder, dar-
unter 330 Frauen. Diese Zah-
len präsentierte Geschäfts-

führer Norbert Pfeufer bei 
der gut besuchten Hauptver-
sammlung in Gollhofen. Pfeu-
fer hatte auch die einzelnen 
Veranstaltungen mit Teilneh-
merzahlen aufgeschlüsselt. 
Zum Thementag Düngung 
seien zum Beispiel 240 Inte-
ressenten gekommen. Vor-
sitzender Günther Lang ging 
natürlich auf das Wetter des 
vergangenen Jahres ein, das 
er mit den Trockenjahren 
1976 und 2003 verglich. Im 
Januar und Dezember habe 

es viel geregnet, in den ande-
ren Monaten zusammen nicht 
einmal 300 Milliliter. Drei Nie-
derschlagstage habe es da 
gegeben, je einen im April, 
Mai und Juni – letzteres mit 
Hagel. So sei das Jahr 2018 
von einem geprägt gewe-
sen: dem Warten auf Regen. 
Zudem habe es 25 Tage 
über 30 Grad Celsius gege-
ben. Doch habe sich auch 
gezeigt, dass die Zuckerrübe 
sich auch ohne Regen gut 
entwickeln könne.

Auch in diesem Jahr stan-
den wieder viele Ehrungen 
auf dem Programm. Zu ehren 
waren diesmal die Eintritts-
jahrgänge 1970 und 1971. 
Rund 60 der zu ehrenden 
knapp 100 Mitglieder waren 
gekommen und durften die 
Urkunde entgegennehmen. 
Das Hauptreferat hielt bei 
der Hauptversammlung Rolf 
Brauch, der über „Turbo im 
Betrieb – Kolbenfresser in der 
Familie“ sprach.
Text: Gerhard Krämer

Viele Mitglieder des Verbands für landwirtschaftliche Fachbildung erhielten für ihre langjährige Verbundenheit zum Verband eine Auszeichnung. 
Foto: Gerhard Krämer

mit der Blaskapelle 
Muttertagskonzert

aus S
üdböhmen

12. Mai 2019 
Stadthalle  97215 Uffenheim

“ V o l k s m u s i k 
t r i f f t 

S c h l a g e r ”

als Stargast 

Bata Illic
mit 

Nina & Johannes

Beginn 19Uhr      Eintritt 22 €

30. März 2019 
Stadthalle  97215 Uffenheim
Beginn 20 Uhr    Eintritt 25 €
K a r t e n  b e i  d e r  B u c h h a n d l u n g  S e e h a r s  U f f e n h e i m  0 9 8 4 2 / 8 2 7 0

Obst- und Gartenbauvereins Langensteinach
Familiennachmittag des 
Obst- und Gartenbauver-
eins Langensteinach
Am Sonntag, 24. März 2019 
findet um 13.30 Uhr im Schüt-
zenhaus Langensteinach 
der Familiennachmittag des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Langensteinach mit Blumen-
schmuckprämierung statt.
Folgendes Programm ist vor-
gesehen:
•	 Begrüßung
•	 Mitgliederversammlung 

mit Schriftführer- und 
Kassenbericht

•	 Liedvorträge der Langen-
steinacher „Gartenkelchen“

•	 Einladung zu Kaffee und 
Kuchen

•	 Reisebericht „Neusee-
land“ mit Fabian Schuch 
und Silvia Döppert

•	 Informationen, Ausblick 
auf kommende Veranstal-
tungen

•	 Blumenschmuckprämie-
rung

Es ergeht herzliche Einladung 
an alle Mitglieder, Freunde 
und Interessierte zu dieser 
Veranstaltung.

Mit freundlichen Grüßen
Ute Schuch, 1. Vorsitzende

Freunde der Kammermusik

Jahresversammlung
Die Jahresversammlung des 
Vereins findet am 18. März 
um 19.30 Uhr im „Schwarzen 
Adler“, Uffenheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht 

des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands 

und der Kassenprüfer

5. Neuwahlen
6. Konzerte in 2020
7. Sonstiges
Es wird um eine rege Beteili-
gung gebeten.

1. Vorsitzender. 
Fridolin Wienand
Konrad-Adenauer-Straße 23, 
97215 Uffenheim
Tel: 09842 / 2506, E-Mail: 
familie.wienand@t-online.de
Homepage des Vereins: 
www.freundederkammermusik.de

P1 P1



24 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 6/19

Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis  
zählen zu deinen besonderen Fähigkeiten?  

Wir suchen motivierte Auszubildene zum 01.09.2019: 

3x Elektroniker/-in – Energie- und Gebäudetechnik

1x  Technische/r Systemplaner/-in mit Schwerpunkt:  
Elektrotechnische Systeme

Interesse? Schreib uns: bewerbung@elektro-loether.de 
Wir freuen uns auf dich!

Elektro Löther GmbH | Würzburger Str. 33 | 97342 Obernbreit
Tel. 09332 / 5046-0 | elektro-loether.de

Ausbildung 2019

Wir suchen eine zuverlässige Person für die

Betreuung und Reinigung eines
Ferienhauses in Geckenheim,

idealerweise mit Gartenpflege. Die Häufigkeit der Einsätze hängt von 
der Belegung des Hauses ab. Bei Interesse freuen wir uns über

Ihre Rückmeldung unter hankno@gmx.de
oder telefonisch unter 0041 763310140

Konzert im 
Kammermusikverein mit 
Oboe und Klavier

Auch das zweite Konzert des 
Vereins Freunde der Kam-
mermusik in Uffenheim in die-
sem Jahr bietet eine bisher 

dort noch nicht zu hörende 
Besetzung: Oboe und Klavier. 
Das Konzert findet statt am 
Sonntag, dem 31. März, ab 
19:30 Uhr im Musikpavillon in 
der Konrad-Adenauer-Str. 23 
in Uffenheim. Musiziert wer-
den Werke von der Romantik 
bis in die gemäßigte Moderne 
aus Deutschland und Frank-
reich von Mendelssohn, 
Schumann, Saint-Saëns, 
Ravel und Poulenc.
Es spielt das Duo Morisot 
(Berthe Morisot war eine 
Malerin des Impressionis-
mus) mit Juliana Koch, Oboe 
und Viktor Soos, Klavier. Das 
Ensemble war 2018 Preis-
träger beim Wettbewerb des 

Deutschen Musikrats, Juliana 
Koch auch beim ARD Musik-
wettbewerb. Sie ist inzwi-
schen Solo-Oboistin beim 
London Symphony Orchestra, 
nach der gleichen Funktion 
bei der Königlichen Oper in 
Kopenhagen; und sie kon-
zertierte in der Kammermusik 
in ganz Europa. Viktor Soos 
war ebenfalls bei verschiede-
nen Wettbewerben als Solist 
erfolgreich, von „Jugend 
musiziert“ an, und er präsen-
tierte sich bereits in mehreren 
Rundfunksendern und mit 
namhaften Orchestern.
Der Eintritt für Nichtmitglieder 
im Verein beträgt 15 €. Mit-
glieder, Auszubildende und 

Schüler haben freien Eintritt. 
Voranmeldung zur Platzreser-
vierung bitte unter der Tele-
fonnummer 09842 2506 oder 
per E-Mail: info@freundeder-
kammermusik.de

Fotos: Freunde der 
Kammermusik

Stellenanzeigen
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Was sonst noch interessiert 

Bundesweites Forschungsprojekt 
zum Zusammenleben mit Geflüchteten 
in ländlichen Regionen
Der Landkreis Neustadt a. 
d. Aisch - Bad Windsheim 
ist Untersuchungsregion in 
Vorreiterprojekt. Das Pro-
jekt untersucht erstmals das 
Leben anerkannter Geflüch-
teter in ländlichen Regionen. 
Dazu finden Interviews und 
eine Bürgerbefragung durch 
Wissenschaftlerinnen der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg 
statt. Immer mehr ländliche 
Regionen stehen vor den 
Herausforderungen Flücht-
lingshilfe und steigen-de Inte-
grationsaufgaben zu bewälti-
gen. Herausforderungen, die 
bis dahin eher Ballungsregio-
nen betrafen und dort wissen-
schaftlich erforscht wurden. 
Erkenntnisse zur Integration 
von geflüchte-ten Menschen 
in ländlichen Regionen feh-
len. Dies zu ändern, ist das 
Ziel des Forschungsvorha-
bens zum Zusammenleben 
mit anerkannten Ge-flüchte-
ten in ländlichen Regionen 
an dem die Technischen Uni-
versität Chemnitz, die Univer-
sitä-ten Erlangen-Nürnberg 
und Hildesheim sowie das 
Thünen-Institut forschen. Der 
Landkreis Neu-stadt a. d. 
Aisch - Bad Windsheim und 
sieben weitere Landkreise in 
vier Bundesländern (Bayern, 
Hessen, Niedersachsen und 
Sachsen) beteiligen sich an 
dem vom Bundesministerium 
für Ernäh-rung und Landwirt-
schaft geförderten, dreijähri-
gen Projekt. „Die ländlichen 
Regionen Deutschlands sind 
ganz unterschiedlich mit den 
Herausforderungen umge-
gangen. Die Reaktionen vari-
ieren erheblich von kurzfristig 
orientierter Nothilfe bis hin zu 
langfristig angelegten Integ-

rationskonzepten“, erläutert 
Projektleiter Dr. Peter Mehl 
vom Thü-nen-Institut. Die 
Kernfragen des Projekts sind: 
Welche spezifischen Her-
ausforderungen und Chan-
cen bietet die Zuwanderung 
von Geflüchteten für ländli-
che Entwicklung? Wie wird 
Zuwan-derung von der Lokal-
bevölkerung bewertet, und 
wie beurteilen Geflüchtete 
ihre ländlichen Wohnorte? 
Wie reagieren Lokalpolitik 
und -verwaltung auf Zuwan-
derung und welche Rolle 
spielt zivilgesellschaftliches 
Engagement? Als Ergebnisse 
werden praxisnahe Empfeh-
lungen, wie die Integration 
und das Zusammenleben in 
ländlichen Regionen gelingen 
kann, für die Politik und die 
kommunalen Verwaltungen 
erarbeitet.
Neben Gesprächen mit 
Vertreterinnen und Vertre-
tern der Kommunen und 
Landkreise, Bildungs-ein-
richtungen, ehrenamtlicher 
Initiativen sowie Wirtschafts-
verbänden sind eine schriftli-
che Be-fragung der Lokalbe-
völkerung sowie Gespräche 
mit anerkannten Geflüchteten 
geplant. Damit wollen die 
Forscher ein möglichst viel-
schichtiges Bild zum Zusam-
menleben und den Bedin-
gungen einer gelingenden 
Integration erhalten. Ab Mitte 
März 2019 laden wir 500 Bür-
gerinnen und Bür-ger in fünf 
Kommunen des Landkreises 
ein an der schriftlichen Befra-
gung teilzunehmen. Weitere 
Informationen zum Projekt 
erhalten Sie unter www.
gefluechtete-in-laendlichen-
raeumen.de.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen 
vom 29.03. bis 28.04.2019
Alle Jahre wieder gibt es die 
Frankenhöhe-Lamm Akti-
onswochen, dieses Jahr vom 
29. März bis 28. April 2019. 
Eine Übersicht der teilnehmen-
den Gaststätten, Metzgereien 

und Bauernläden sowie das 
Frankenhöhe-Lamm-Kochbuch 
erhalten Sie beim Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken, 
Tel. 0981 4653 3520 oder unter 
www.frankenhoehe-lamm.de.

Spezialitätenwettbewerb der Metropolregion 
Nürnberg – Jetzt bewerben!

Gesucht werden Spezialitäten 
wie Brauereiprodukte, Bäcke-
rei- und Metzgereierzeugnisse 
und andere regionaltypische 
kulinarische Qualitätsprodukte 
aus allen Teilen der Metropol-
region Nürnberg.

Bis 31. März können sich 
Anbieter und Erzeuger regi-
onaltypischer Produkte unter 
www.unsereoriginale.de 
bewerben. Die von einer Jury 
ausgewählten Gewinner wer-
den im Oktober auf der Ver-
brauchermesse Consumenta 
in der NürnbergMesse aus-
gezeichnet und erhalten einen 
Platz auf der Kulinarischen 
Landkarte der Metropolregion.
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(djd-mk). Der häufigste Verursacher 
für Stress ist laut einer aktuellen 
Studie mit 46 Prozent der Job. Hier 
können ein zu hohes Arbeitspen-
sum und anhaltende Reizüberflu-
tung einen Dauerdruck erzeugen. 
Wer immer auf Hochtouren läuft, 
hat die gesunde Balance von An-
spannung und Entspannung ver-
loren. Die Folgen sind zunächst 
Gereiztheit und Nervosität, die zu 
funktionellen körperlichen und 
psychischen Beschwerden und 
langfristig sogar zu chronischen 
Erkrankungen führen können. Ers-
te Warnsignale sollte man nicht 
leichtfertig abtun, sondern zum 

Anlass nehmen, achtsamer mit sich 
umzugehen. Eine Unterstützung 
können auch Arzneimittel aus der 
anthroposophischen Medizin sein, 
die stressbedingte Erschöpfung, 
Nervosität und Unruhe lindern, 
ohne müde zu machen oder eine 
Abhängigkeit hervorzurufen. So 
zeigte etwa Neurodoron von Wele-
da - eine Komposition aus Kalium 
phosphoricum, Ferrum-Quarz und 
potenziertem Gold - gute Wirksam-
keit bei den Symptomen Reizbar-
keit und Nervosität. 

Mehr Infos dazu gibt es unter www.
weleda.de/achtsamkeit.

Im Job gelassen bleiben

Unbeschwerter leben mit Diabetes

(djd-mk). Diabetes ist nicht zu 
unterschätzen - er geht mit einem 
hohen Leidensdruck für Betroffene 
und Angehörige einher. So müssen 
sich die Patienten bis zu zehnmal 
täglich in den Finger stechen, um 
ihren Blutzucker zu messen. Dabei 
werden oft Fehler gemacht. Eine 
Lösung für mehr Selbstbestimmung 
bei Diabetes bieten beispielsweise 
die „rtCGM-Systeme“ von Dex-
com zur kontinuierlichen Gewe-
beglukosemessung in Echtzeit. 
Der Patient setzt sich selbstständig 

zu Hause den Sensor mit einem 
Klick in das Unterhautfettgewebe 
des Bauches, wo er zehn Tage ver-
bleibt. Ein Sender misst kontinuier-
lich die Gewebeglukosewerte und 
überträgt diese alle fünf Minuten 
wahlweise auf ein Empfängergerät 
oder direkt aufs Smartphone. Im 
Falle einer bevorstehenden Über- 
oder Unterzuckerung warnen un-
terschiedliche, selbsteinstellbare 
Alarme. Trendpfeile zeigen an, wie 
sich die Werte in den nächsten Mi-
nuten verhalten werden. 

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald …
Sicher, herzlich und einfach gut! 

Wochenpauschale Halbpension
7 übernachtungen mit hP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
5x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper ab 423,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 übernachtungen mit halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x Kleine Flasche Wein, 1x obstteller
2 Nächte ab 175,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 250,-€

Noch bis 31. März 2019

10 % Rabatt auf die Wochenpauschale hP

Spendenübergabe der vvb Verpackungs GmbH 
an den Hospizverein Uffenheim

Anlässlich des Sommerfestes der vvb Verpackungs GmbH fand 
eine Tombola statt.

Für uns als vvb Verpackungs GmbH war es klar, dass wir einen 
Verein unterstützen möchten, der sich darum kümmert, in der Ge-
sellschaft zu einer bewussten Haltung zum Sterben und Tod bei-
zutragen. Denn zum Leben gehören nicht nur die Sonnenseiten 
des Lebens und wir wollten mit dem Geld Menschen unterstützen, 
die sich diesem doch sehr schwierigem Thema angenommen ha-
ben. Aus diesem Grund fand am 30.01.2019 eine Spendenüber-
gabe in den Betriebsräumen der vvb Verpackungs GmbH statt.

Wir danken dem Hospizverein sehr für ihren Einsatz in Uffenheim 
und wünschen allen ehrenamtlichen Mitarbeitern viel Kraft und 
die richtigen Worte bei ihrer Arbeit.

Foto: Monika Bröse / Text: Iris Rupsch

v. l. Theo Baumann (Geschäftsführer vvb), Petra Tatsch (1. Vorsit-
zende Hospizverein Uffenheim), Iris Rupsch (Personalleitung vvb), 
Christine Bösener (Veranstaltungsorganisatorin vvb), Karl-Heinz 
Wiegel (Betriebsleiter vvb), Christel Fronhöfer (Koordinatorin Hos-
pizverein Uffenheim), Wolfgang Barz (2. Vorsitzender Hospizverein 
Uffenheim), Martha Meister (Einsatzleiterin ambulanter Bereich 
Hospizverein Uffenheim)
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Wohnträume realisieren. 
Jetzt informieren. 

BAUFINANZIERUNG NACH MASS

 Holen Sie sich praktische Tipps für eine perfekte Baufinanzierung. 

 Lernen Sie Baugebiete in der Umgebung kennen - 
 direkt aus erster Hand durch die örtlichen Bürgermeister.

 Melden Sie sich gleich an, damit wir Ihnen einen Platz reservieren können.

Information und Anmeldung: 
Persönlich in unseren Geschäftsstellen.
Per Telefon unter 09161 881-0
Online unter www.vrmeinebank.de/
veranstaltung-anmelden

Das erwartet Sie am 02. April 2019 in der Oberen Mühle in Uffenheim (Mühlstraße 33) 

ab 18:30 Uhr Imbiss

19:00 - 19:15 Uhr Begrüßung 

19:15 - 19:30 Uhr Worauf kommt es an? Praxistipps für eine Baufi nanzierung nach Maß.

19:30 - 19:45 Uhr Bausteine Ihrer Wohnbaufi nanzierung. 

19:45 - 20:00 Uhr Staatliche Förderungen bei Kauf und Neubau.

20:00 - 20:15 Uhr Versicherungstipps rund ums Bauen und Wohnen. 

20:15 - 20:30 Uhr Zeit für Ihre Fragen an unsere Referenten.    

Im Anschluss an die Fachvorträge informieren die Bürgermeister aus Ergersheim, Gollhofen, 
Hemmersheim, Ippesheim, Martinsheim, Markt Nordheim, Oberickelsheim, Simmershofen, 
Uffenheim und Weigenheim über aktuelle Baugebiete in ihren Orten.

Übrigens: Unter allen Teilnehmern der Veranstaltung verlosen wir einen 50 Euro-Gutschein der 
Oberen Mühle.

Am 02.04.2019 

um 18:30 Uhr 

in Uffenheim 

(Obere Mühle)
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